
CITY UND GÜTSEL-INFOS
Der HYLA in Gütersloh, Lavendelgarten

Schinkenmarkt, Naturschutzteam, Trödelmarkt 
Spielplatzsanierungen, neue Škoda-Modelle

KUNST, KULTUR, SPORT
Der Gütersloh-Stadtplan von 1893

Oktoberfest 2024, Minimichaeliswoche
Kinderklimawoche im September
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Stadtwerke Run & Roll City
8. September, Bielefeld
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Total lokal
Go Green Challenge, Trödelmarkt am Spexarder Bauernhaus

 Business und Lifestyle
Digitalkameras, Anleitung für Cybercrime, Webcards

Fußball in Gütersloh
FC Gütersloh, FSV Gütersloh, Neues vom Fußball

 Essen und Trinken
Oktoberfest, Weintipps des Monats, Gastro-Ticker

Gesund und Fit
»Stadtwerke Run & Roll City« in Bielefeld

Kunst und Kultur
Aktuelle Highlights, Flora Charts, Oktoberfest, Schinkenmarkt

 Automobiles 
Škoda Kodiak Sportline und Octavia RS, Mischok, Altuntas

Kaff oder Kosmos? 😨😱
Von höherer Stelle heißt es, Gütersloh sei nun doch keine Großstadt. Das habe eine 
erneute Auswertung des Zensus ergeben. Das Thema ist in aller Munde, merken tut man 
im täglichen Leben freilich nichts davon. »Gütersloh war und bleibt ein Dorf«, sagen die 
einen, »Gütersloh ist eine Großstadt« die anderen. Für die Stadt bedeutet diese Rück-
stufung weniger Zuwendungen. Dann müssen wohl demnächst alle Adaptionen des 
namensgebenden, einstigen Ausstellungstitels im Stadtmuseum demnächst umbenannt 
werden – »Kaff und Kosmos« schlicht in »Kaff«; »Kaff oder Kosmos« ebenso in »Kaff«. 
Vielleicht auch in »Kaff und Komisch« oder »Kaff oder Komisch«. Oder in in »Kaff und 
Kosmisch« oder »Kaff oder Kosmisch«. Wer weiß das alles schon.

 Shakespeare auf Ostwestfälisch: »Kaff oder Kosmos, das ist hier die Frage: Ob’s edler 
im Gemüt, die Pfeil’ und Schleudern des wütenden Geschicks erdulden, oder, sich 
waffnend gegen eine See von Plagen«. Apropos Shakespeare: Es besteht immer noch die 
Möglichkeit, auf dem Parkplatz neben dem Theater und hinter (oder vor?) der Stadthalle 
ein preiswertes Amphitheater zu errichten, denn das gewünschte Hotel wird wohl in 
absehbarer Zeit nicht gebaut werden. Dort könnten originelle Aufführungen stattfinden, 
und außerhalb der Aufführungen wäre es ein schöner, parkähnlicher Ort in Gütersloh. 
Ergänzend zum möglichen, zentralen Klimapark anstelle des ehemaligen Karstadt-

Kaufhauses am Berliner Platz (beziehungsweise ehemaligen Hertie-Kaufhau-
ses am Hertievorplatz (HVP). Der »Tiny Forest« am Krönigsweg ist wenig 

überzeugend. Aktuell sprießt dort alles, müsste aber wohl bezeiten auch 
ein wenig ausgedünnt werden, damit sich die Pflanzen nicht gegensei-
tig beeinträchtigen. Der Bretterzaun des »Tiny Forest« wirkt allerdings 
ein wenig albern und zusammengebastelt. Begrünung ist natürlich 
dennoch schön und wünschenswert. Noch wünschenswerter wäre sie 
weiter in der Stadtmitte. Wie eben beim vorgeschlagenen Klimapark am 

Berliner Platz. Eine potentielle, grüne Innenstadtoase.

Christian Schröter TI
TE

L:
 G

O
RK

 B
A

RE
TT

E,
 G

Ü
TS

EL
 [M

], 
FO

TO
S:

 D
EP

O
SI

TP
H

O
TO

S,
 M

AT
H

IA
S 

BO
TH

O
R,

 C
H

RI
ST

IA
N

 J
A

N
Z

EN
, A

LI
N

E 
D

A
SS

EL

Naturschutzteam Gütersloh, der 
HYLA in Gütersloh, Crossnight, 
Soroptimistinnen, Wilhalm Har-
sewinkel, Wiesenbad Bielefeld, 
Kino-Charts, Lesetipps, Flora-
Charts, Schorchtipps, Go Green 
Challenge, Kinderklimawoche, 
The Joni Project in der Apostelkir-
che, Lavendelgarten

A N Z E I G E I N H A L T

OKTOBERFEST IN
GÜTERSLOH AM 14. UND 

15. SEPTEMBER

ANNETT LOUISAN
RHEDA-WIEDENBRÜCK

16. OKTOBER 2024

TRÖDELMARKT
VORM SPEXARDER

BAUERNHAUS

POLARFORSCHER
UNTERSUCHEN EINEN

KLEINEN EISBERG
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Katharina Krause ist Ansprech-
 partnerin für alle 116 Kinderspiel-

plätze in der Stadt Gütersloh.

Spielplatzsanierungen

Stadtverwaltung saniert mehrere Spiel-
plätze im gesamten Stadtgebiet

Der Spielplatz Zaunkönigweg in Fried-
richsdorf glänzt mit einer neuen Sandflä-
che, für die ein inklusiver Spielsteg kon-
zipiert wurde. Maßgeblich daran betei-
ligt war Katharina Krause. Klettern, Rut-
schen, Balancieren, Sandburgen bauen – 
in den Sommerferien zieht es viele Güts-
ler nach draußen zu den Spielplatzen im 
Stadtgebiet. Einige davon wurden jetzt 
saniert. An einigen Orten wurden gan-
ze Spielgeräte ausgetauscht, an ande-
ren neue Geräte ergänzt.

Rat für Immobilienbesitzer

Innenstadt-Immobilienbesitzer be-
kommen kostenlosen »Expertenrat«

Was kann in meiner Innenstadtim-
mobilie entstehen? Wofür eignet 
sich die Fläche? Gibt es möglicher-
weise irgendwo schon interessierte 
Mieter? Bei allen diesen Fragen kann 
die persönliche Gütsler Gratisimmo-
biliensprechstunde behilflich sein. 
»Experten« setzen sich mit den Im-
mobilienbesitzern zusammen und 
besprechen deren Situation. Dabei 
kann die Lage aus aktueller Sicht be-
leuchtet werden oder auch schon in 
die Zukunft gehen, wenn ein Miet-
vertrag ausläuft, Investitionen an-
stehen oder andere Pläne im Raum 
stehen. Ganz individuell kommen 
die Ansprechpartner aus verschie-
denen Bereichen zusammen und 
besprechen den Bedarf konkrete 
Fragen zu beantworten und den Pro-
zess zu beschleunigend. Die nächs-
te Sprechstunde findet am Diens-
tag, 3. September, von 14 bis 17 Uhr 
statt. Um eine vorherige Anmeldung 
gebeten. Die letzte kostenlose Bera-
tung in diesem Jahr findet am Diens-
tag, 3. Dezember, statt.

Gut auf heiße Tage vorbereitet

Die Stadtverwaltung gibt den Gütslern 
Tipps zum Hitzeschutz

Das Wasserspiel auf dem Rat-
hausvorplatz verspricht an hei-
ßen Tagen ein wenig Abkühlung.
Der Sommer ist ideal, um sich mit 
dem Thema Hitzeschutz und der 
eigenen Gesundheit zu befassen. Al-
len Fahrgästen in den Stadtbussen 
werden seit geraumer Zeit Hitze-
Tipps auf den Monitoren angezeigt. 
Auch an anderen Orten und online 
können sich alle über Hitzeschutz 
informieren. »Vermeiden Sie kör-
perlich anstrengende Aktivitäten 
zur (Nach-)Mittagszeit. Trinken Sie 
stündlich ein Glas Wasser, aber nicht 
eiskalt. Nehmen Sie leichte Kost wie 
Obst oder Salat zu sich«, lauten die 
wichtigsten Tipps.

Fördermittel für Vermieter

Fördermittel sorgen in der Gütersloher 
Innenstadt für verbilligte Mieten

Das »Edelweiss« an der Stadthalle hat 
bei der Gründung von dem Förderpro-
gramm profitiert. Die Stadtverwaltung 
unterstützt einige neue Konzepte, Ge-
schäftsideen und Angebote mit dem 
Ziel, die Innenstadt zu beleben, denn ihr 
sind neue Fördermittel aus dem NRW-
Programm »Zukunftsfähige Innenstäd-
te und Ortszentren« bewilligt worden. 
Mithilfe der Fördergelder können La-
denlokale von der Stadtverwaltung vo-
rübergehend angemietet und für bis zu 
zwei Jahre deutlich günstiger an bei-
spielsweise Gründer mit vermeintlich 
spannenden, neuen und frequenzbrin-
genden Konzepten im Bereich Handel, 
Gastronomie, Dienstleistung und Kultur 
weitervermietet werden. Gründe für den 
Umbruch in der Innenstag glaubt man 
zu kennnen: unter anderem der Online-
handel und die »Corona-Folgeerschei-
nungen«.

Naturschutzteam Gütersloh

Blick in die heimische Natur: »Wir brau-
chen Vögel wie den Bluthänfling«

Mit zahlreichen Beiträgen macht das 
Naturschutzteam Gütersloh um Franz 
Thiesbrummel auf die Schönheit und 
den Wert unserer Vogelwelt, gleichsam 
aber auch auf ihre Bedrohung aufmerk-
sam. Das Foto zeigt einen Bluthänfling. 
Dieser hübsche Vogel war vor 20 Jahren 
noch ein recht häufiger Brutvogel in Gü-
terslohs Parkanlagen und auch Gärten. 
Heute gehört er schon zu den absoluten 
Seltenheiten. Wir haben schon viele Vo-
gelarten verloren und die Zukunft sieht 
absolut düster aus. Obwohl die Wissen-
schaft sich einig ist, wir brauchen die Vö-
gel. Ihre Lebensräume – Heckenland-
schaften, Feuchtwiesen, Moore, Bäche, 
Flüsse, Wälder – stabilisieren auch unse-
ren Lebensraum. Der Tod der Vögel, der 
Rückgang ihrer Zahl, warnt vor Gefah-
ren, vor Umweltgiften, die auch lebens-
bedrohend für uns Menschen sind. Vö-
gel sorgen für Vielfalt in der Natur. Wird 
diese Vielfalt vernichtet gerät das öko-
logische Gleichgewicht aus den Fugen. 
Weitere Beiträge des Naturschutzteams 
Gütersloh gibt es bei Gütsel Online, in-
klusive der Filme aus dem Storchennest. 
Ziel des Naturschutzteams Gütersloh ist 
die Sicherung und Bewahrung der bio-
logischen Vielfalt: »Wir sind ehrenamtli-
che Naturschützer die sich im Jahre 1989 
zu einem Verein zusammengeschlossen 
haben. 1994 wurde unser Verein ins Ver-
einsregister eingetragen und wir erhiel-
ten vom Finanzamt die Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit. Ziele des Vereins 
sind die Sicherung und Bewahrung der 
biologischen Vielfalt in den letzten re-
lativ intakten Lebensräume für Pflan-
zen und Tiere im Raum Gütersloh. Der 
Schwerpunkt unserer Arbeit konzent-
riert sich auf die Dalkeaue und das Na-
turschutzgebiet ›Große Wiese‹ im Osten 
unserer Stadt. 1999 wurde dieses größ-
te zusammenhängende Wiesengebiet 
in der Stadt Gütersloh als Naturschutz-
gebiet ausgewiesen. Es hat eine Größe 
von 228 Hektar. In Zusammenarbeit mit 
Landwirten und Behörden setzen wir 
uns durch Anlegen von Blänken, Tüm-
peln und Teichen für die Aufwertung 
dieses Lebensraumes ein.«

Fördertopf für Kulturarbeit

Die stadtteilbezogene Kulturarbeit in 
Gütersloh wird gefördert

Die Stadtverwaltung setzt sich aktiv für 
die Förderung der Kulturarbeit in den 
Stadtteilen ein. Ob Avenwedde, Blan-
kenhagen, Ebbesloh, Friedrichsdorf, 
Hollen, Isselhorst, Kattenstroth, Nie-
horst, Nordhorn, Spexard oder Sundern, 
hier sind manche der zahllosen Künst-
ler, kulturellen Vereinigungen, Vereine, 
Gruppen und Initiativen, die das kultu-

relle Leben vor Ort bereichern 
möchten, gefragt.

Sprachkurse für Flüchtlinge

Gütersloh setzt auf Integration und bie-
tet Sprachkurse für Flüchtlinge an

In der Notunterkunft des Landes Nord-
rhein-Westfalen am ehemaligen Flugha-
fen kommen Flüchtlinge an, sie finden 
Schutz in Gütersloh, und die Integrati-
on beginnt. Durch engagiertes Handeln 
wird aktiv an der Integration der dort 
lebenden Menschen gearbeitet. Jetzt 
können Flüchtlinge von niedrigschwel-
ligen Sprachförderprogrammen profi-
tieren, die ihnen den Einstieg in Sprache 
und Gesellschaft erleichtern.

Blumenbinden wie ein Profi

Kinder binden bunte, individuelle 
Sommerblumensträuße.

Auch wenn es zunächst nicht leicht 
war – mit Unterstützung von Floris-
tin Agnes Goldapp konnten fünf Kin-
der einen schönen Strauß mit nach 
Hause nehmen. Rotgemusterte und 
gelbe Dahlien, gesprenkelte und 
bunte Zinnien, Sonnenblumen, Min-
ze oder die Blüten der Wilden Möh-
re: Die Teilnehmerinnen, die im Rah-
men der Naturschule die Werkstatt 
von Floristikmeisterin Agnes Gold-
app besuchten, konnten auf dem 
ehemaligen Gehöft aus dem Vollen 
schöpfen. Der farbenfrohe Blumen-
garten lieferte alles, was man für ei-
nen bunten Sommerstrauß braucht. 
Die Floristin ließ den fünf Mädchen 
freie Hand bei der Auswahl der Blu-
men für ihre bunten Sträuße. Als 
Vorbereitung müssen zunächst alle 
überflüssigen Blätter vom Stiel ent-
fernt werden. Im Anschluss führte 
Agnes Goldapp dann in das profes-
sionelle Binden von Blumensträu-
ßen ein: »In die eine Hand nach und 
nach die ausgewählten Blumen zu 
einem Strauß zusammenlegen«, 
mehr bei Gütsel Online …

Schulstarterset für Erstklässler

Gütsler Kinder erhalten ein besonderes 
Angebot zur Einschulung

Das kommt in die Tüte: Das »Schulstar-
terset« für Erstklässler besteht aus zwei 
Karten für eine Kindervorstellung nach 
Wahl und einer Brotdose, denn bald be-

ginnt für viele Kinder der »Ernst des 
Lebens«. Zur Einschulung landen 

Süßigkeiten, Buntstifte, Anspitzer, 
Radiergummis oder anderes prakti-

sches Schulmaterial in der Schultüte. 
Wie wäre es dieses Jahr mit einer Brot-
dose und Karten für eine gemeinsame 

Kindervorstellung im Theater Gütersloh 
für die i-Dötzchen? Das »Schulstarterset« 
der Stadtverwaltung Gütersloh besteht 
aus zwei Theaterkarten für eine Vorstel-
lung nach Wahl aus der Reihe Kinderthe-
ater und einer hochwertigen Brotdose. 
Es ist für 25 Euro erhältlich und damit 
mehr als 25 Prozent günstiger als der 
reguläre Verkaufspreis der enthaltenen 
Produkte. Wer seinen Schulanfängern 
damit eine Freude machen möchte, 
muss allerdings schnell sein, denn das 
»Schulstarterset« ist nur erhältlich solan-
ge der Vorrat reicht. Zu bekommen ist 
das Set beim Ticketverkauf gegenüber 
der Sparkasse.
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STADTPARK
LAVENDELGARTEN

IN VOLLER BLÜTE

BLUTHÄNFLING
BLICK IN DIE HEIMISCHE

VOGELWELT

Der Monat in

 10 Minuten

Gütsel-Abo
2,50 Euro

monatlich
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Dietmar Wienecke Dachreinigung • Dachbeschichtung • Bauelemente • Bautenschutz • Seit 1983
Von-Galen-Straße 34 · 33428 Marienfeld · Telefon (0 52 47) 7 81 16 · Telefax (0 52 47) 40 48 60 · Mobil (01 72) 5 27 76 46
E-Mail info@dietmar-wienecke-dachreinigung.de · www.dietmar-wienecke-dachreinigung.de

WIR CHECKEN IHR DACH!

KOSTENFREI!
RUFEN SIE UNS AN!

Die Vorgehensweise
• Eine Hochdruckreinigung ohne chemische Zu-
 sätze. Der Algen- und Moosbefall wird beseitigt.
• Die Dachfläche wird inklusive Grundierung
 2 x beschichtet

Die Beschichtung
• wetterfest und wasserabweisend
• verhindert Algen- und Moosbefall
• umweltschonend
 (lösungsmittelfrei)

• hochelastisch und Risse
 überbrückend
• farbstabil und schmutzabweisend
• UV-beständig und
 wasserdampfdurchlässig

Bettina Zodrow bringt den HYLA nach Gü-
tersloh – High Tech Reinigung fürs Zuhau-
se. Der HYLA ist aktuell in aller Munde und 
eine HYLA-Welle überrollt Deutschland, 
Österreich und die Schweiz. Aber was ist 
dran an diesem Hype? »Zu Hause sauber-
machen muss ich auch weiterhin – jetzt 
reinige ich allerdings um ein Vielfaches 
schneller, sauberer und gesünder als zuvor 
– die Technik macht’s möglich«, berichtet 
Bettina Zodrow, HYLA-Vertriebspartnerin 
aus Gütersloh. Bei dem HYLA beziehungs-
weise »HYLA EST Defender« handelt es sich 
um ein Luft- und Raumreinigungsgerät, 
das lediglich vier Liter Wasser benötigt, um 
ein ganzes Zuhause komplett zu reinigen.

Wir atmen Feinstaub ein

 »Studien haben belegt, dass wir in unse-
rem Zuhause täglich rund einen Teelöffel 
Feinstaub einatmen, der auf Dauer gesund-
heitsgefährdend und allergiefördernd 
wirkt. Auch Stoßlüften reicht da nicht aus, 
da man damit neuen Pollen und Fein-

-staubpartikeln sprichwörtlich 
die Tür beziehungsweise 
das Fenster öffnet«. Mit 
dem Einsatz des HYLAs 
kann dieses Problem 
fast vollständig beseitigt 
werden und auch Allergiker 
können damit aufatmen, da 
Pollen, Hausstaubmilben et 
cetera auf ein erträgliches 
Maß nachweislich reduziert 
werden. Aufgrund der 
intelligenten Technologie 
reinigt der HYLA aus-
schließlich mit Wasser und auf 
klassische Staubsaugerbeutel, 
Filter et cetera kann komplett 
verzichtet werden. Der Schmutz 
wird durch das Wasser gefiltert 
und da »nasser Staub nicht 
fliegt«, kommt über die Abluft 
des Gerätes 99,999996 Prozent 
reine Luft hinten heraus und 
es entsteht auch kein muffiger 
Staubsaugergeruch. Mehr …

Der HYLA in Gütersloh
Der HYLA revolutioniert die Reinigung durch seine innovative Wasserfilter-Technologie, die 

ohne Staubsaugerbeutel und Filter auskommt. Bettina Zodrow aus Gütersloh bringt das Gerät in die 
Region und verspricht eine deutlich effektivere und gesündere Reinigungslösung fürs Zuhause.

H A U S G E R Ä T E

Engadiner Wanderfreunde
»Erleben Sie den Herbst in den Schweizer Alpen bei entspannten 

Wanderungen durch die majestätische Bergwelt um Pontresina. Die 
Wanderwoche bietet aktive Touren in kleinen Gruppen.«

CINEMAXX VUE
TICKETS ZU GEWINNEN

KINO IN BIELEFELD

Der Trödelmarkt zum Tag der deut-
schen Einheit findet auch in diesem 
Jahr wieder am Spexarder Bauern-
haus statt. Am 3. Oktober bieten 
ab 8 Uhr wieder zahlreiche Privat-
leute ihren Trödel vor der histori-
schen Kulisse des Zweiständerhau-
ses von 1536 zum Verkauf an. Die 
Anmeldung von Ständen ist unbe-

dingt erforderlich. Dazu stellt der 
Heimatverein ab dem 1. August ein 
Online-Anmeldeformular bereit. An-
schließend wird eine Bestätigung 
per E-Mail versendet. Eine telefoni-
sche Anmeldung ist nicht möglich.
 
Donnerstag, 3. Oktober, ab 
8 Uhr, Spexarder Bauernhaus

Auch in diesem Herbst lädt die Interes-
sengemeinschaft Engadiner Wander-
freunde zu Erlebniswanderungen in die 
herbstliche Bergwelt der Schweizer Alpen 
ein. Von Donnerstag, 26. September, bis 
Sonntag, 6. Oktober, lädt das Ehepaa-
res Elisabeth und Wolfgang Krane wie-
der zum Mitwandern ein. 
Die Teilnehmer genießen 
wieder die Schweizer Gast-
freundschaft im familienge-
führten Sporthotel im Berg-
dorf  Pontresina. 

Entspanntes Wandern

 »Wenn Sie auf ent-
spanntes Wandern 
Wert legen und 
die außergewöhn-
liche Schönheit dieses 
Fleckchens Erde erleben 
möchten werden sie begeistert sein. 
Gewandert wird in mehreren Gruppen, 
die Einstufung erfolgt in leicht und ge-
übt.« Die atemberaubende Bergkulis-
se um Pontresina bietet eine Fülle von 
Möglichkeiten, Außergewöhnliches zu 
erleben. Das Dorf Pontresian liegt auf 
1.808 Metern Höhe und ist von majestä-

tischen Gipfeln wie dem Pitz Bernina, mit 
4.049 Metern höchstem Berg der Ostal-
pen, umgeben. Oberhalb des Dorfes ist 
Muottas Muragl, hier hat man von einer 
Aussichtsplattform, die man mit einer 
Standseilbahn bequem erreichen kann, 
einen unvergesslichen Panoramablick auf  

das Engadin-Tal. Von dieser 
traumhaften Kulisse können 
abwechslungsreiche Wan-
derungen unter die Füße 
genommen werden.  Wer 
sich die Teilnahme an den 
Wanderungen nicht mehr 
zutraut, muss nicht verzich-
ten. Wie immer kann jeder 
Teilnehmer seinen Tagesab-
lauf selbst gestalten. Dazu 
bietet eine Freifahrtkarte für 
öffentliche Verkehrsmittel 
und Bergbahnen alle Mög-
lichkeiten. Wer immer schon 

mal mit dem Bernina-Express fahren woll-
te, auch dazu besteht in dieser Wander-
woche Gelegenheit. Die Räthische Bahn 
bietet eine Fülle von Erlebnisfahrten an.

Auskunft erteilt Wolfgang Krane, 
Telefon +49 52 41 7 75 74, mehr dazu 
bei Gütsel Online …

»BORDERLANDS«
MIT CATE BLANCHETT

UND JACK BLACK

S P E X A R DK I N O
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Richtiges Kinoerlebnis gewünscht? 
Das gibt’s direkt in Bielefeld. Und Güt-
sel verlost dreimal zwei Tickets für 
das Filmhighlight des Monats. Cine-
maxx Vue hat mit seinen Kinos einen 
ganz neuen Standard gesetzt. Als eine 
der ersten hat die Gruppe aus Ham-
burg moderne Multiplexkinos mit in-
novativer technischer Ausstattung in 
Deutschland errichtet. Und das sieht 
man schon auf den ersten Blick: denn 
die Kinos der Cinemaxx-Gruppe sind 
architektonische Besonderheiten, die 
im Inneren mit überdimensionalen 
Leinwänden und ausgefeilter Bild- und 
Tontechnik punkten. Zusammen mit 
dem einzigartigen Komfort und Ser-
vice, den die CinemaxX Häuser bieten, 
wird Kino wieder zum beeindrucken-
den Erlebnis. 

Borderlands

 Lilith (Cate Blanchett), eine berüch-
tigte Schatzjägerin mit einer mysteri-
ösen Vergangenheit, kehrt widerwil-
lig auf ihren Heimatplaneten Pandora 
zurück, um die verschwundene Toch-
ter von Atlas (Edgar Ramírez), dem 
mächtigsten S. O. B. des Universums, 
zu finden. Sie geht ein unerwartetes 
Bündnis mit einem bunt zusammen-
gewürfelten Team von Außenseitern 
ein: Roland, einst ein hoch angesehe-
ner Soldat, der nun verzweifelt nach 
Erlösung sucht; Tiny Tina, Krieg, Tan-
nis und Claptrap, ein hartnäckig klug-
scheißender Roboter. Diese unge-
wöhnlichen Helden müssen gegen 
außerirdische Monster kämpfen.

T I C K E T V E R L O S U N G

Trödelmarkt in Spexard
Am Tag der deutschen Einheit veranstaltet der Heimatverein 

Gütersloh Spexard einen Trödelmarkt am historischen Spexarder 
Bauernhaus. Die Teilnehmer können sich online anmelden.

TRÖDELMARKT
VORM SPEXARDER

BAUERNHAUS

BETTINA ZODROW
VERTRIEBSPARTNERIN

FÜR DEN HYLA

DER HYLA
FILTERT DIE LUFT

IM ZUHAUSE

HÖHENWANDERWEG
BLICK AUF SILVAPLANASEE

WANDERFREUNDE



G ü t s e l ,  Au gus t  2024 98  G ü t s e l ,  Au gus t  2024

FO
TO

: A
LI

N
E 

D
A

SS
EL

Die Gütsel-Webcards (kostenlose 
Branchenbucheinträge) können 
jetzt nicht nur mit Text und Bild, 
sondern 
auch mit 
interaktiven 
360-Grad-
Panoramen 
bereichert 
werden. Beim 
Aufruf der 
Webcard ein-
fach auf den 
360-Grad-
Button rechts 
oben im Bild 
klicken. Wenn ein Pan-
orama vorhanden ist, 
erscheint es – wenn nicht, 
erscheint das Kontaktfor-
mular, mit dem ein 
kostenloses Panorama angefordert 
oder ein Änderungsvorschlag ein-
gereicht werden kann. Mit der Maß-
nahme unterstützt Gütsel Print und 

Online lokale Unternehmer (Einzel-
handel, Dienstleister, Gastronomen 

et cetera). Dank der Panora-
men können sich Kunden 
und solche, die es werden 

wollen, schon vorab von 
zu Hause aus oder per 

Smartphone in 
den Räumlich-

keiten umsehen.
Auch aufwendi-

ge Rundgänge 
mit mehreren 

Standpunkten 
und verschie-
dene, interak-
tive Elemente 
sind möglich. 

Die Gütsel-
Webcards bieten 

darüber hinaus weitere Informa-
tionen wie Texte, Fotos, Videos, 
Google Maps und SEO-wirksame 
Verlinkungen. Mehr dazu bei Gütsel 
Online und per E-Mail.

Gütsel Webcards 360
Gütsel-Webcards bieten nun neben Text und Bild auch die 

Möglichkeit, interaktive 360-Grad-Panoramen zu integrieren. 
Diese Neuerung unterstützt lokale Unternehmer.

S T A D T M A R K E T I N G

Mit der Go Green Challenge werden die 
Menschen dazu inspiriert, ihre Verbräuche 
zu reduzieren, Dinge wiederzuverwenden, 
zu recyceln und etwas für den Umwelt-
schutz und den Klimaschutz zu tun. Gebo-
ten werden Challenges mit konkreten 
Handlungsoptionen und keine Moralisie-
rung und Bevormundung. Klimawandel 
und Umweltschutz sind die größten He-
rausforderungen. Es viele Dinge, die jeder 
selbst tun kann.

Save the Planet

 Hier kommt die Go Green Challenge ins 
Spiel. Wer mitmacht, um beispielsweise 
Abfall zu reduzieren, sich nachhaltig zu er-
nähren, wie ein Profi zu recyceln und vieles 
mehr, trägt etwas zum Umwelt- und Klima-
schutz bei. Durch Reduzierung, Wiederver-
wendung, Recycling und andere Maßnah-
men schafft man Vorteile für seine 
Gesundheit und den Geldbeutel. Jeder 
kann die Challenge meistern – alleine, mit 
den Kindern als Familie – man braucht nur 
eine E-Mail-Adresse, um sich anzumelden.

Top to Bottom?

 Die Go Green Challenge steht dem weit 
verbreiteten »Denken von oben nach un-
ten« entgegen. Die Go Green Challenge 
denkt von unten nach oben: Jeder Einzelne 
kann und muss handeln. Die Go Green 
Challenge bietet konkrete Handlungsopti-
onen, die jeder Einzelne wahrnehmen 
kann. Darüber hinaus kann jeder auch ei-
gene Challenges und Tipps beisteuern und 
seinen Beitrag leisten.

Klimawoche, 9. bis 14. September

 Vom 9. bis zum 14. 
Sep tem ber findet in Güters-
loh wieder die Kinderklima-
woche statt. Mit vielen 
Aktionen und Events rund um 
den Umweltschutz und Klimaschutz. Es 
gibt Vorträge, Workshops und Informati-
onsveranstaltungen wie beispielsweise 
die Herstellung von Pflanzenkohle oder 
die Fahrradaktion »Kidical Mass«, eine 
fröhlich freundliche Fahrraddemo für die 
Kinderrechte auf körperliche Unversehrt-
heit und den Schutz des Klimas und damit 
der Zukunft. Auch Erwachsene können 
mitmachen. Ebenso können Gütsler bei 
Klimarundgängen hautnah erleben, wie 
sich der Klimawandel vor Ort auswirkt. Auf 
dem Dreiecksplatz wird der Info- und Ba-
stelstand: »Igel und andere Tiere in unserer 
Stadt« geboten: »Naturschutz ist Lebens-
schutz, ist Tierschutz, ist Pflanzenschutz, 
ist Menschenschutz. Auch der Igel ist ein 
Teil unserer Natur. Wir wollen ihn kennen-
lernen und wir wollen Igel und andere 
heimische Wildtiere basteln.«

Die Go Green Challenge
Die Go Green Challenge inspiriert Menschen weltweit, ihren ökologischen Fußabdruck zu reduzieren, 

indem sie konkrete Maßnahmen für Umweltschutz und Klimaschutz ergreifen. Seien es Recycling-Tipps 
oder nachhaltige Ernährung – jeder Beitrag zählt und bringt Vorteile für Gesundheit und Geldbeutel.

U M W E L T  U N D  K L I M A

Versicherungsmakler Gütersloh
Rainer Gellermann, Franziskusweg 4, 33335 Gütersloh

Telefon +4952419988653, E-Mail vm-gt.de

Sorgen Sie für einen 
Kräfteausgleich
#Versicherungsmakler

 Jetzt anrufen

POLARFORSCHER
UNTERSUCHEN EINEN

KLEINEN EISBERG

Für die spiegellosen Systemkameras 
hat Nikon das Z-Bajonett herausge-
bracht. Viele Nikkore mit F-Bajonett 
können mit Hilfe des FT-Z-II-Adapters 
an den neuen, spiegellosen Systemka-
meras weiterverwendet werden. Der 
Vorteil des »Z«-Systems ist, dass die 
Objektive näher am Sensor positio-
niert sind. In diesem Zug hat Nikon 
viele Objektive neu »gerechnet« und 
als Nikkore mit Z-Bajonett neu aufge-
legt. Dank des Z-Bajonetts mit außer-
gewöhnlich großem Durchmesser ge-
lingen mit Nikon-Z-Kameras und 
Nikkor-Z-Objektiven atemberaubende 
Fotos und Filme.

Nikon Z 50 Body

20,9 Megapixel, APS-C-Sensor, ISO 100 
bis 51.200, 4K-Video, Augenerken-
nung, UVP 789 Euro.

Nikon Z FC

Wie Nikon Z 50, Aufnahmegeschwin-
digkeit 30 Bilder pro Sekunde, Monitor 
drehbar, Retro-Design, Kit mit 16-bis-
50-Millimeter-Objektiv, UVP 999 Euro.

Nikon Z F

24,5-Megapixel-Vollformatsensor, ISO 
100 bis 64.000, 4K-Video 60p, erweiter-
te Motiverkennung per AI/KI, neuestes 
Modell, Kit mit 24-bis-200-Millimeter, 
UVP 2.999 Euro.
 

Foto Schorcht, Moltkestraße 1, 
33330 Gütersloh, Telefon +495241 
924313, foto-schorcht.de …

SCHORCHTIPPS

SPIEGELLOSE KAMERAS 

NIKON-Z-BAJONETT

A N Z E I G E
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NIKON Z 50 BODY

SPIEGELLOS
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Gabriele Münter, »Meine 

Sache ist das Sehen«

Die erste Ausstellung der 

Stiftung Ahlers Pro Arte am neuen 

Standort – im Herzen der Herforder Kulturmeile 

und in unmittelbarer Nachbarschaft zum Museum 

Marta – widmet sich dem farbstarken Werk von 

Gabriele Münter (1877 bis 1962).

31. August 2024 bis 12. Januar 2025, 

Stiftung Ahlers Pro Arte Herford

K U L T U R K U L T U R

Gütersloher Soroptimistinnen

Mit Ute Meier-Scheinert als neuer 
Präsidentin, führt der Gütersloher 
Club Soroptimist International (SI) 
sein erfolgreiches Engagement 
fort. Die Soroptimistinnen setzen 
sich auf lokaler, regionaler, nati-
onaler und auch internationaler 
Ebene für die Verbesserung der 
Lebenssituationen von Frauen 
und Mädchen ein und machen 
sich dabei vor allem stark gegen 
Gewalt an Frauen. Denn dabei 
geht es nicht allein um individu-
elle Schicksale. Mehr …

Sommerfest der AWO Wichtel

Der AWO-Kreisverband Gütersloh 
feierte gemeinsam mit rund 30 
Ehrenamtlichen das Wichtel-
Som merfest. In angenehmer 
Atmosphäre trafen sich die Wich-
tel in der Tagestätte des AWO-
Ortsvereins Künsebeck. Bette 
Gespräche, leckeres Essen und 
ein Nagelbalken trugen zur guten 
Stimmung bei. »Ein großes herz-
liches Dankeschön geht an alle 
ehrenamtlichen Wichtel im Kreis 
Gütersloh, und ein besonderer 
Dank an die Frauen und Männer 
des AWO Ortsverein«, mehr …

GÜTSEL ONLINE

DIGITALER KULTURTEIL

MIT KULTUR PUR

Salsa Abend im Wilhalm 
Ein Tanzabend mit Workshop für Anfänger und Fortgeschrit-tene, heißen Salsa Rhythmen und coolen Drinks. Das Team um Alfred Alfano von »Salsa Con Gusto« freut sich auf einen 

bewegenden Event. Ab 20 Uhr 
»Schnupperstunde« und Tanz-workshops, ab 21 Uhr Salsa-Party mit Live-Act und DJ.

7. September 2024, Kul-turort Wilhalm Harsewinkel, 
Eintritt Salsaparty zehn Euro, Workshop fünf Euro

Summer Closing 2024 im Wiesenbad

Vom 27. bis zum 29. September 2024 wird das 

Bielefeldr Wiesenbad zur Bühne. Mit »Summer 

Closing« gibt es eine Konzertreihe mit abwechs-

lungsreichem Programm. Neben Rap-, Pop- und 

Folkmusikern wird mit Volker Rosin auch einer 

der erfolgreichsten Kinderkünstler Deutschlands 

seinen Auftritt haben. Beim Mitmachkonzert des 

bekannten Kinder-Liedermachers am Sonntag, 

29. September, wird gesungen, getanzt, gehüpft, 

getrampelt, geklatscht und viel gelacht. 

Stadthalle Bielefeld: Bodo Wartke

»Barbaras Rhabarberbar« von Bodo Wartke 

ist im Netz der Dauerbrenner auf »TikTok« 

und allen anderen Kanälen! Bis hin zur New 

York Times, die darüber berichtet hat!

Samstag, 12. Oktober, 20 Uhr, Stadt-

halle Bielefeld, Vorverkauf an allen be-

kannten Vorverkaufsstellen und online

Apostelkirche Gütersloh: The Joni Project
Drei Frauen, drei Multinstrumentalistinnen und Singer Songwriterinnen haben sich zu einem einzigartigen Projekt zusammenge-schlossen: die Musik von Joni Mitchell neu zu beleben.

Sonntag, 29. September 2024, 18 Uhr, Vorverkauf 25 Euro, ermäßigt 20 Euro, Abendkasse 30 Euro, ermäßigt 25 Euro, Bürgergeldempfänger ein Euro (nur Abendkasse), Kinder bis zwölf Jahre Ein-tritt frei, Vorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen und online

DREI FRAUEN
THE JONI PROJECT

APOSTELKIRCH
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Im August erwartet die Gütsler Kinogän-
ger eine vielfältige Auswahl an Filmen. 
»Nur noch ein einziges Mal«, eine Ver-
filmung des Liebesromans von Colleen 
Hoover mit Blake Lively, startet am 15. Au-
gust. Horrorfans können sich auf »Trap«, 
einen Psychothriller von M. Night Shya-
malan (ab 1. August), und »Afraid« mit Ka-

therine Waterston und John Cho (ab 29. 
August) freuen. »Longlegs« mit Nicholas 
Cage und Maika Monroe erscheint am 8. 
August, und »Alien: Romulus« von Fede 
Alvarez am 15. August. Westernliebha-
ber erwartet »Horizon«, ein Western-Epos 
von und mit Kevin Costner, dessen erster 
Teil am 22. August startet.

Horror
Cuckoo
Neon
102 Minuten
FSK 16

Action
Sleeping Dogs
Paramount
110 Minuten
FSK k. A.

Drama
Un/Dressed
Amazon Prime Video
FSK k. A.

Abenteuer
Die wilden Mäuse
TAT Productions
96 Minuten
FSK 0

Komödie
Immer wieder 
Dienstag
Paramount
101 Minuten
FSK 12

Sleeping Dogs

Im Zuge einer hochmodernen Alzhei-
mer-Behandlung wird der ehemalige 
Mordkommissar Roy Freeman (Russell 
Crowe) damit beauftragt, den grau-
samen Mord an College-Professor Dr. 
Joseph Wieder (Marton Csokas) er-
neut zu untersuchen. Kurz darauf ver-
schwindet auch Laura Baines.

Kino in Gütersloh
Kinos haben in Gütersloh eine lange Tradition. Wichtige 

»Filmorte« wie das »Stadttheater«, den »Smoky Jet«, die »Kaskade« 
oder das beliebte »Scala« gibt es schon lange nicht mehr.

KINOCHARTS 

GÜTSELS TOP FILME

UND HIGHLIGHTS

K I N O C H A R T SK I N O

KINOZUSCHAUER
DAS GÜTSLER BAMBIKINO

»FILMWERK« AM ZOB

RUSSELL CROWE
IN »SLEEPING DOGS«

ACTIONFILM
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Bei starkem Kaffee und leckerem 
Kuchen tauchen die Teilnehmen-
den in die Welt der exquisiten Li-
teratur ein. Von Skandalliteratur 
über Graphic Novels bis hin zu 
persönlichen Wünschen der Teil-
nehmenden, dieser Kurs deckt 
alles ab. Alle vier Wochen fin-
det ein spannender Literatur-
nachmittag statt. Den Auftakt 
macht keine Geringere als die 
Nobelpreisträgerin Elfriede Jeli-
nek mit ihrem Werk »Die Klavier-
spielerin«. Skandal! Kaffee und 
Kuchen sind in der Kursgebühr 
enthalten.

»Die Klavierspielerin«

 Von ihrer Mutter wurde sie un-
erbittlich zur Pianistin gedrillt. 
Und nun findet die Klavierleh-
rerin Erika Kohut nicht mehr 
aus der Isolation heraus. Unfä-
hig, sich auf das Leben einzu-
lassen, wird sie zur Voyeurin. Als 
einer ihrer Schüler ein Liebesver-
hältnis mit ihr anstrebt, erkennt 
sie, dass sie nur noch im Lei-
den und in der Bestrafung Lust 
empfindet. »Die Klavierspiele-
rin« brachte Elfriede Jelinek den 
endgültigen Durchbruch. Mi-
chael Ha nekes Verfilmung tri-
umphierte auf dem Filmfestival 
2001 in Cannes: Grand Prix der 
Jury und Darstellerpreise für Isa-
belle Huppert und Benoît Ma-
gimel. Die Autorin wurde für ihr 
Werk im Jahr 2004 mit dem No-
belpreis für Literatur ausgezeich-
net. »Eine literarische Glanzleis-
tung«, schreibt die Süddeutsche 
Zeitung. »Die Bilder einer gera-
dezu tödlichen Mutter-Tochter-
Beziehung im Roman ›Die Kla-
vierspielerin‹ von Elfriede Jelinek 
können einen schon weit über 
den Buchdeckel hinaus verfol-
gen«, sagt der Spiegel. »Aggressi-
ve Lakonismen, bitterer Witz, die 
Nähe zur Sprache der Bürokratie 
und zum Kalauer«, analysiert die 
Weltwoche.

13. September, 11. Okto-
ber, 8. November, 6. Dezem-
ber, 10. Januar 2025, 7. Fe-
bruar 2025, jeweils 16 bis 
17.30 Uhr, Wertherstraße 
436, Bürgerzentrum Amt 
Dornberg, Kleiner Raum, 7 
Euro, ermäßigt 44 Euro

VHS BIELEFELD

»EAT.READ.MEET« IN 

DORNBERG
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Die Cyberkriminalität nimmt weiter 
zu. Natürlich sind die Opfer nicht 
selbst Schuld, aber sie könnten viele 
Cyberattacken verhindern. Manche 
wirken ohne es zu wissen dabei mit. 
Das ist das Teuflische an manchen 
Cyberattacken.

E-Mails und Nachrichten

 Vertrauen Sie jeder unerwarteten 
E-Mail oder Nachricht, in der persön-
liche Informationen oder finanzielle 
Details abgefragt werden. Klicken 
Sie auf jeden Link, geben Sie über-
all Benutzernamen und Passwörter 
ein, öffnen Sie vor allem Microsoft-
Office-Dateien und HTML-Dateien. 
Und wenn es noch so zeitraubend 
ist: Wenn Sie fünfmal hintereinan-
der eine E-Mail ihrer Bank mit der 
Aufforderung bekommen, Ihre Be-
nutzerdaten zu bestätigen, dann 
tun Sie das eben fünfmal. Doppelt 
hält bekanntlich besser.

Phishing-Websites
   
 Phisher sind auch nur Menschen. 
Interessieren Sie sich nicht dafür, 
ob die Websites, die Sie besuchen, 
sicher sind. Überprüfen Sie keine 
URLs und suchen Sie nicht nach »ht-
tps« und einem Schloss-Symbol in 
der Adressleiste des Browsers. Wenn 
Ihnen beispielsweise Ihre Sparkasse 
eine E-Mail schickt, Sie auf den Link 
klicken, und in der Adressleiste des 
Browsers »http://xy75687857875.
skyforum.to« steht, ist das be-
stimmt in Ordnung. Ähnliches gilt 
bei unerwarteten Telefonanru-
fen. Insbesondere dann, wenn 
der Anrufer behauptet, von 
einer Bank oder einer 
Regierungsbehörde 
zu sein, wird das 
schon stimmen. 
Geben Sie alle 
persönlichen 
Informationen 
preis. Rufen 
Sie im 
Zwei-
felsfall 
nicht die 
offizielle 
Nummer 
der Institu-
tion zurück. 
Denn Sie wurden 
ja bereits von 
der Institution 
kontaktiert.

Passwörter und PINs

 Verwenden Sie ein leicht zu 
merkendes Passwort für alle Ihre 
Konten und ändern Sie es niemals. 
Ansonsten laufen Sie Gefahr, das 
Passwort zu vergessen. Wenn Sie 
überall dasselbe Passwort benut-
zen, müssen Sie sich auch nur die-
ses eine Passwort merken, was die 
Arbeit effizienter macht. Teilen Sie 
das Passwort möglichst vielen Leu-
ten mit. Falls Sie es doch einmal 
vergessen sollten, erhöht sich so die 
Chance, dass man Ihnen weiterhilft.

Software und Updates

 Halten Sie Ihre Software und 
Betriebssysteme immer auf dem-
selben Stand. »Never change a 
running system« ist das Motto der 
Wahl. Bei Aktualisierungen laufen 
Sie immer Gefahr, zum unfreiwilli-
gen Betatester des Herausgebers 
zu werden. Installieren Sie bei 
Windows-Rechnern besser keine 
zuverlässige Antivirensoftware, 
denn das System wird dadurch zu-
sätzlich belastet und unter Umstän-
den verlangsamt. Ebenso sollten Sie 
Ihre Kontoauszüge weitestgehend 
ignorieren, um Ihre Bank oder Ih-
ren Kreditkartenanbieter nicht mit 

möglichen, verdächtigen 
Aktivitäten zu beläs-

tigen. Sie haben 
Besseres zu 
tun. Deakti-

vieren Sie 
außerdem 

so weit wie 
möglich alle 
Sicherheits-

optionen und 
Mechanismen Ihrer 
Systeme, um nicht 

durch unnötige Sys-
tembelastungen und 

etwaige Falschmel-
dungen bei der Arbeit 

gestört zu werden. 
Auch mit Windows XP 

kann man nach wie 
vor Briefe schreiben, E-
Mails verschicken, und 
mit seinen Liebsten in 

Kontakt bleiben. Das 
beweisen deutsche 

Behörden tagtäg-
lich. Linux ist et-

was für Pedanten 
und IT-Freaks. 
Nichts für Sie.

Anleitung zum Cybercrime
Sicherheitsrisiken im digitalen Alltag entstehen oft durch 

unbedachtes Handeln und mangelnde Vorsicht. Unzureichende 
Passwortsicherheit, fehlende Updates und Vertrauen helfen.

I T - G L O S S EA N Z E I G E A N Z E I G EA N Z E I G E

Das Kaske Sanitätshaus lädt ein in die 
Welt der Produkte und Lösungen für 
mehr Gesundheit, Wellness, Fitness 
und Wohlbefinden. Hilfreiche Produk-
te »von Kopf bis Fuß« für Jung und 
Alt, für die Arbeit, Sport und Freizeit 
sind eine Inspiration für mehr Le-
bensqualität. Das Sortiment umfasst 
auch die klassischen Bedarfsartikel 
der Gesundheitsversor gung wie Kom-
pressionsstrümpfe, Schuheinlagen mit 
Maßanfertigung im eigenen Betrieb, 
Bandagen, Gehhilfen, Brustprothesen, 
Mieder oder Alltagshilfen: »Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch«.

1 Medizinische Bandagen

2 Kompressionsstrümpfe und Hosen

3 Maß-Leibbinden

4 Bruchbänder

5 Einlagen

6 Chice Bademoden

7 Brustprothesen

8 Reha und Krankenpflegeartikel

9 Wärmewäsche

 Maßanfertigungen

 Eigene Werkstatt

 Ein umfassendes Angebot an Pro-
dukten im Versorgungsbereich des 
Gesundheitswesens basiert auf dem 
handwerklichen Können, dem neue-
sten Stand der Technik und einer 
70-jährigen Erfahrung im Sanitäts-
fachhandel. Onlinegutschein über fünf 
Euro auf der Homepage …

Kaske Sanitätshaus, Königstraße 
40, Dreiecksplatz, 33330 Gü-
tersloh, Telefon +49524120249, 
montags, dienstags, donnerstags, 
freitags 9 bis 18 Uhr, mittwochs 
8.30 bis 15 Uhr, samstags 10 bis 
14 Uhr, weitere Infos online unter 
sanitaetshaus-kaske.de …

KASKE SANITÄTSHAUS

IM DIENST DER GESUNDHEIT

SEIT ÜBER 70 JAHREN
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WILLKOMMEN IM
KASKE SANITÄTSHAUS

AM DREIECKSPLATZ

SYMBOLISCHER
HACKER MIT TYPISCHEM

HOODIE UND MASKE
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Götz Widmann präsentiert am 30. Ok-
tober um 19.30 Uhr sein Programm 
»Blütenduft«. Widmann ist Liederma-
cher, aber einer, der lieber den Mit-
telfinger als den Zeigefinger erhebt. 
Exemplare dieser Gattung sind ausge-
sprochen selten, was einen Abend mit 
dem Punk unter den Songpoeten zu 
einem so besonderen Erlebnis macht. 
Es ist meistens hochgradig amüsant, 
manchmal schockierend, aber immer 
extrem erfrischend diesem wirklich 
unabhängigen Geist zu lauschen, der 
gegen Maulkörbe aller Art allergisch 
ist, sich vor keinen politischen Karren 
spannen lässt und Denkverbote egal 
aus welcher Richtung mit seinem Witz 
einfach beiseite fegt. Ehrlichkeit war 
ihm immer wichtiger als ein gepfleg-
ter Umgangston, seine Wortwahl ist 
ein Alptraum für jeden Deutschleh-
rer. Trotzdem haben Götz Widmanns 
Songs ihre ganz eigene sprachliche 
Eleganz. Und bei aller Bosheit gibt es 
mittlerweile 20 Alben rund um radika-
le Menschenliebe.

Schnick Schnacks wandernder Zauber-
hut am 5. September 2024, 16.30 Uhr: 
Ingo Oschmann gibt zu, eigentlich 
nicht zaubern zu können. Er ist jedoch 
ein richtiger Zauberer! Wie ist das 
möglich? Ein Zauberhut spielt die ent-
scheidende Rolle. Wer diesen Hut auf 
den Kopf setzt, bekommt magische 
Kräfte. In diesem Zauberprogramm 
ist nicht der große Zaubermeister die 
Hauptfigur, sondern die Kinder. Sie 
kommen auf die Bühne und die Wun-
der geschehen in ihren Händen.

DIE WEBEREI

DER BÜRGERKIEZ IN 

GÜTERSLOH
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Hunderte Besucher feierten am so-
genannten »LWL Klinikum Gü-
tersloh« das Parkfest. Patienten, 
Angehörige, Nachbarn des Klini-
kums sowie Mitarbeiter und ihre 
Familien nutzten die Gelegenheit 
für Begegnung, Unterhaltung, In-
formation und leckeres Essen.

Buntes Programm

 Das Klinikteam hatte ein buntes 
Programm für die großen und klei-
nen Gäste zusammengestellt. Inter-
views und Infostände luden ein, die 
Arbeit für die Patienten kennenzu-
lernen. Das Team der »Tagesklink 
Sucht« mixte leckere Getränke aus 
Säften, die Arbeitstherapeuten aus 
der Gärtnerei präsentierten einen 
Stand mit Blumen und Gemüse. 
Auszubildende zeigten Wege für 
Berufsstarter im »LWL Klinikum« 
auf, Führungen durch die Kreuzkir-
che und über das historische Fried-

hofsgelände machten auch die be-
wegte und lange Geschichte des 
Gütsler Klinikums an der Buxelstra-
ße erlebbar.

»LWL Mobil«

 Das »LWL Mobil« informierte 
über die Aufgaben und den Aufbau 
des »Landschaftsverbandes West-
falen Lippe« (LWL), dem Träger des 
Klinikums, und lud zur Teilnahme 
an Gewinnspielen ein. Planwagen-
fahrten und Rikschafahrten stan-
den ebenso auf dem Programm wie 
der Patientenfahrdienst, der seine 
Fahrzeuge präsentierte. Kinder-
schminken, Bewegungsspiele, 
Hüpfburg, Torwandschießen, Mini-
golf und Hobby Flohmarkt wurden 
gut angenommen. »Café im Takt« 
und der Musikschulchor »Rohdia-
manten« sorgten mit ihren Liedern 
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre auf der Wiese.

LWL-Parkfest 2024
Das Parkfest im »LWL Klinikum Gütersloh« bot den Besuchern 

ein abwechslungsreiches Programm, das Jung und Alt gleicher-
maßen begeisterte. Mit Informationsständen und Führungen.

Seit 1987 feiert Gütersloh alljährlich im 
Oktober den Gütersloher Schinken-
markt. Dann wird in der Innenstadt 
vier Tage lang gebraten, geba-
cken, gebrutzelt, gegessen und 
getrunken, was das Zeug hält, 
und Gütersloh wird zur »H City« 
(»Ham City«). An gut 50 Ständen 
bekommen die Gütsler deftige 
Verpflegung vom Leckersten: 
Schinken, Wurst, Lachs und noch viel 
mehr – und dazu das Marktbier. Auch 
die französische Partnerstadt Châ-
teauroux gibt sich seit vielen Jahren 
die Ehre und bietet französische Spe-
zialitäten aus der Region, mehr …

Fassanstich in Gütersloh

 Den Fassanstich kennt man in der 
Republik in erster Linie von den lan-
desweiten, bayerischen Oktoberfes-
ten – in Gütsel hat er auf dem Schin-
kenmarkt seine eigene, westfälische 
Tradition. Das Symphonische Blasor-
chester (SBO) der Feuerwehr Gü-
tersloh bietet Musik, viel Spaß und 
eine große Anzahl junger und jungge-
bliebener Menschen unter einem 
Dach – das zeichnet seit mehr als 140 
Jahren das Orchester aus. Im Vorder-
grund des Marktes steht der westfäli-
sche Knochenschinken, und auch 
Bratwurst, Reibekuchen, Bier und Mu-
sik sind bei den Güterslohern beliebt. 
Vor allem vom Schinkenmarkt kennt 
man in Gütsel auch das Session Sax 

Duo, ein musikalischer Walking Act 
mit Martin Rode (Tenorsaxophon) und 
Dieter Brokemper (Baritonsaxophon) 
aus Rheda Wiedenbrück. Ein Volksfest 
mit langer Tradition im Herzen der 
Stadt auf dem Berliner Platz, vielen 
noch als HVP bekannt. Fester Bestand-
teil des Gütsler Schinkenmarktgesche-
hens ist das altbewährte Bühnenpro-
gramm, das von der Eröffnung bis zur 
Beendigung während der Schinken-
markt zeit Musikunterhaltung bereit-
hält. Aktivisten plädieren gegen den 
Verzehr von Fleisch.

Sonntag, 20. Oktober, 14 Uhr, 
Schinkenmarkt auf dem Berliner 
Platz in Gütersloh, mehr dazu 
samt Rezept für den »Strammen 
Max« (»Strammen Otto«) bei 
Gütsel Online …

E V E N T S

Der Schinkenmarkt
Der Gütersloher Schinkenmarkt verwandelt die Innenstadt 

jedes Jahr im Oktober in ein kulinarisches Fest voller Leckereien und 
musikalischer Unterhaltung. Mit westfälischem Knochenschinken.

LUDGER FISCHER
DER SCHINKENPAPST

IN GÜTERSLOH

GÖTZ WIDMANN
SONGPOESIE SAMT

»BLÜTENDUFT«
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Die Zweitliga Spielerinnen des FSV Gü-
tersloh bereiten sich seit einigen Wo-
chen akribisch auf die neue Saison 
2024/2025 vor. Neben schweißtreiben-
den Einheiten und Testspielen gehö-
ren auch intensive Checks im Rahmen 
einer professionellen Leistungsdiag-
nostik zum Programm. Diese wird vom 
Sponsor und Partner »Soma« durch-
geführt. Das Team besteht aus ausge-
wiesenen Experten rund um die The-
men Prävention, Rehabilitation und 
Gesundheitsförderung. Die Spielerin-
nen haben erfahrene Gesundheitsex-
perten an ihrer Seite, um sich professi-
onell vorzubereiten. In den Räumlich-
keiten des Gesundheitszentrums so-
wie bei Trainingseinheiten haben sich 
die Spielerinnen diversen Checks und 
Analysen unterzogen.

Mitgliedschaft im FSV Gütersloh 

 Wer Fan des Frauenfußballs ist und 
dessen Herz für den FSV Gütersloh 
schlägt, kann seine Verbundenheit 
mit einer Unterstützung des Frauen-
fußballs in der Region ausdrücken und 
Mitglied beim FSV Gütersloh werden. 
Geboten werden das Mitgliederma-
gazin »Journal«, die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung (ab 16 Jah-
ren), Stimm- und Mitspracherecht (ab 
18 Jahren), bevorzugte Behandlung 
bei der Kartenvergabe für alle Heim- 
und Auswärtsspiele, ein Mitgliedsaus-
weis, bis zu 20 Prozent Vereinsrabatt 
im Fanshop ohne Versandgebühr und 
ein Zehn-Euro-Gutschein bei der ers-
ten Bestellung im Fanshop.

FSV-GÜTERSLOH-
SPIELERINNEN MACHEN

LEISTUNGS-CHECKS

LEISTUNGS-CHECK

F S V  G Ü T E R S L O H

Der Lavendelgarten im Botani-
schen Park Gütersloh ist aktuell in 
voller Blüte und ein Erlebnis der 
besonderen Art. Festgehalten in ei-
ner »Little Planet«-Fotografie mit 
einer aktuellen Panoramakamera. 
Bei Gütsel Online ist darüber hinaus 

ein interaktives 360-Grad-Panora-
ma des Lavendelgartens verfügbar. 
Weitere Panoramen sind in Vorbe-
reitung als ein Teil der Digitalisie-
rungsstrategie. Panoramen für Gü-
tersloher Unternehmen können 
online angefordert werden.

Little Planets
»Little Planet«, auch »Tiny World«, ist die Bezeichnung für 

eine Bildbearbeitungstechnik, die aus einem einzelnen Foto, einem 
Flächen- oder einem Kugelpanorama eine Verzerrung herstellt

LAVENDELGARTEN
BOTANISCHER GARTEN

ALS LITTLE PLANET
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STIFTUNG UNTERSTÜTZT 

GEBURTSTAGSFEST DER EV. 

KIRCHENGEMEINDE

K A Y  K L I N G S I E C K

S P A R K A S S E

FO
TO

S:
 J

U
N

G
H

A
N

S,
 S

PA
R

K
A

SS
E 

G
R

V

FO
TO

S:
 B

U
N

D
, P

R
IV

A
T

N A T U R S C H U T Z

Anfang August hat die BUND-Kreisgruppe 
Gütersloh die Behörden über umfang-
reiche Baumaßnahmen auf einer Reitanla-
ge mitten im Wald informiert. Der Kreis 
Gütersloh sorgte für einen sofortigen Bau-
stopp. Nun hat sich zusätzlich der BUND-
Landesverband NRW eingeschaltet und 
eine ausführliche Ordnungswidrigkeits-
Anzeige bei den Behörden eingereicht, be-
richtet die BUND-Kreisgruppe Gütersloh 
um Dr. Birgit Lutzer.

Raubbau an der Natur für unge-
hemmten Reitspaß

 Kernthema des Schreibens sind die mas-
siven Natur- und Landschaftseingriffe 
durch die Bauherrin, eine Unternehmerin 
aus Leopoldshöhe. Die Gesamtfläche der 
Anlage liegt im  Landschaftsschutzgebiet. 
Dazu gehörte auch ein ebenfalls als Biotop 
geschützer Teich. Das Gewässer, Teile des 
Klosterbachs und der ihn umgebenden 
Aue, wurden mit Schotter und Sand zu-
schüttet. Durch diese ungenehmigte Maß-
nahme sollte offensichtlich die Reitfläche 
vergrößert werden. 

BUND fordert Rückbau

 In der Anzeige stellt der BUND-Landes-
verband unter anderem die Rückbau-For-
derung. Es heißt, diese müsse alle schon 
teilfertiggestellten und begonnenen Bau-
werke, Teile von Bauwerken, mobile Bau-
ten und bauvorbereitenden Erd- und Pla-
nierarbeiten umfassen. Unterzeichner 
Adalbert Niemeyer-Lüllwitz vom Landes-

vorstand: »Alle eingebrachten Fremdma-
terialien müssen bis auf den gewachsenen 
Boden entfernt werden.« Teich sei ebenso 
wieder herzustellen wie die naturnahe Aue 
des Klosterbaches. »Und für den gero-
deten Wald muss eine Wiederbewaldung 
angeordnet werden.« Die Rodung hat eine 
weitere Folge: In erster Reihe stehen nun 
Buchen. Diese vertragen keine direkte hei-
ße Sonneneinstrahlung. Birgit Lutzer, Vor-
stand der BUND-Kreisgruppe Gütersloh 

erläutert: »Die Buchenrinde ist sehr 
dünn. Der Pflanzensaft erhitzt sich auf 
Kochtemperatur. Die Rinde platzt ab, 
und der Baum geht langsam ein.«

Mögliche Erdrutsche auf Straße 
»Im Kloster«

Ein anderes Problem ist durch Bodenabtra-
gungen oberhalb der Reitanlage entstan-
den. Bei einem behördlichen Ortstermin 
ist festgestellt worden, dass auf Grund der 
massiven Erdarbeiten die Straße »Im Klo-
ster« abzurutschen droht. Die Betreiberin 
ist aufgefordert worden, umgehend ein 
Gutachten dazu einzuholen. Mehr …

Schwarzbau in Werther
Die BUND-Kreisgruppe Gütersloh fordert den Rückbau von illegalen Baumaßnahmen auf der

Reitanlage im Landschaftsschutzgebiet Werther (Westfalen). Natur- und Landschaftseingriffe, darunter 
die Zerstörung eines Biotops, erfordern demnach dringende Wiederherstellung und Aufforstung.

???
???
???

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

GÜTERSLOH

Seit diesem Jahr feiert die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Gütersloh vier-
mal im Jahr ein großes gemeinsames 
Geburtstagsfest. Dabei sind alle ein-
geladen, die in dem entsprechenden 
Quartal einen besonderen Geburtstag 
feierten, und zwar den 80. Geburtstag, 
den 85. Geburtstag, den 90. Geburts-
tag und ab 90 Jahren jeden weiteren. 
Die Geburtstagskinder des zweiten 
Quartals dieses Jahres waren Ende 
Mai in das Haus der Begegnung an der 
Kirchstraße eingeladen. Dabei blickte 
der älteste Gast auf 94 Jahre zurück. 
Dass es auch besondere Zufälle gibt, 
stellten mehrere 85-Jährige fest, die 
sich noch aus ihrer gemeinsamen Zeit 
in der Blücherschule kannten und dort 
gemeinsam Schulbank drückten – da 
wurden einige Erinnerungen wach.

 Die Begrüßung der zahlreichen Gäs-
te übernahm die Vorsitzende des Pres-
byteriums, Pfarrerin Wiebke Heine. 
Die Organisation und Gestaltung der 
Feier lag in den erfahrenen Händen 
von Pfarrer Eckhard Heidemann und 
Birgit Hötte-Janke als Leiterin der Ein-
richtung.

 Bei seinem Rückblick auf die Le-
benszeit der Jubilare, ging Pfarrer Eck-
hard Heidemann vor allem auf die Zeit 
nach dem Zweiten Weltkrieg und die 
Jugendjahre der Geburtstagskinder 
ein. Dabei legte er den Fokus insbe-
sondere auf die Zeit der 50er bis 70er 
Jahre. Begleitet wurden seine lebendi-
gen Berichte von musikalischen Höhe-
punkten aus dieser Zeit.

• Schornsteinabbruch und Schornstein-
  erneuerung mit patentierten Hebescheren 
  und eigenem Autokran 

• Schornsteinverrohrungen aller Art

• Historische Schornsteine

• Verputzen von Schornsteinen

• Sturm- und Blitzschadenbeseitigung

www.mueller-schornsteinbau.de

Die Meister Linie von Junghans steht 
seit knapp 90 Jahren für feine, präzi-
se Armbanduhren in stilvoller Optik. 
In der neuen Meister Chronoscope 
kombiniert Junghans diesen klas-
sischen Auftritt mit einem Hauch 
Sportlichkeit. Durchdacht platzier-
te Farbakzente in leuchtendem Gelb 
schaffen dynamische Akzente auf 
dem dunklen Zifferblatt des mecha-

nischen Zeitmessers. Das feinglied-
rige Stahlband wurde eigens für die
Meister Linie entworfen und er-
gänzt das klare Gehäusedesign. So 
passt die Meister Chronoscope per-
fekt in den modernen Alltag – egal 
ob auf dem City Bike oder im Of-
fice. Das gewölbte und entspiegel-
te Saphirglas öffnet den Blick auf das 
schalenförmige Zifferblatt …

Junghans Meister-Linie
Die neue Meister Chronoscope von Junghans verbindet 

klassischen Stil mit sportlichen Details und setzt viele dynamische 
Akzente durch leuchtend gelbe Farbtöne auf dem Zifferblatt.

A N Z E I G E

DYNAMISCHER KLASSIKER
MEISTER-LINIE VON JUNGHANS

MEISTER CHRONOSCOPE
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Laufschuhe oder Inline-Ska-
tes rausholen und auf geht’s 
zum »Stadtwerke Run & Roll Ci-
ty«! Am Sonntag, 8. September, 
führt der beliebte Lauf-Event 
zum dritten Mal vom Kesselbrink 
rund um das Altstadt-Hufeisen. 
Die 19. Auflage des »Stadtwer-
ke Run & Roll City« bietet sieben 
Wettkämpfe – vom Volkslauf bis 
zum Westdeutschen Speeds-
kating Cup – und einen tollen 
Sportsonntag für die ganze Fa-
milie. Sportlicher Ausrichter ist 
der TSVE 1890.
 
Wettkämpfe im Überblick

 »Stadtwerke Run & Roll City« 
beginnt um 9.45 Uhr mit dem 
Westdeutschen Speedskating-
Cup und dem Inline-Fitnesslauf 
über 15 Kilometer. Um 11.30 Uhr 
starten die Kinder und Jugendli-
chen beim »moBiel Schülerlauf« 
über 2,8 Kilometer. Danach folgt 
der »Bielefelder Bäder Bambini-
Lauf« um 12.45 Uhr für Kinder 
zwischen drei und sechs Jahren 
über 550 Meter. Um 13.30 Uhr 
steht der Stadtwerke-Cup über 
10,3 Kilometer an, gefolgt vom 
»BITel Team & Friends Run« um 
15.15 Uhr, bei dem Teams über 
5,75 Kilometer laufen.
 
Kesselbrink

 Der Kesselbrink als Start- und 
Zielpunkt wird zum großen Ver-
anstaltungsgelände. Für Zuju-
belnde am Wegesrand gibt es 
ein Programm für die ganze Fa-
milie. Spektakuläre Tricks zeigt 
Profisportler Benjamin Kopp mit 
seinem Showteam »Right On« 
während der actiongeladenen 
BMX-Shows auf den Rampen am 
Kesselbrink. Neben den Sieger-
ehrungen gibt es auf der Bühne 
Tanzeinlagen von Vereinen und 
Tanzgruppen zu sehen – von 
Hip-Hop und Streetdance über 
Latein und Standard bis Zumba, 
Fitness und Step-Aerobic. Der 
Stadtsportbund Bielefeld bietet 
von 11 bis 15 Uhr die Abnah-
me des Sportabzeichens in den 
Disziplinen Standweitsprung, 
30-Meter-Sprint, Seilspringen 
und 800-Meter-Lauf an.

Mehr bei Gütsel Online …

STADTWERKE 

RUN & ROLL CITY

8. SEPTEMBER

11:00 – 16:00 UHR
auf dem Gelände des Klinikums Bielefeld an der Teutoburger Straße 50

Wir feiern 125 Jahre  
Medizin-Geschichte
125-jahre-klinikumbielefeld.de

Über 30 Fachbereiche öffnen ihre Türen / Karriereberatung mit 
Soforteinstellung /Mitmach-Aktionen für Groß und Klein u.v.m.

G Ü T E R S L O H

Das Stadtjubiläum 1925 – Fest der Kon-
servativen oder einer offenen Stadtge-
sellschaft? Was wir darum für unsere Stadt 
tun, das tun wir fürs Vaterland! In der städ-
tischen Gesellschaft Ende des 19. Jahrhun-
derts zeigten sich Öffnungstendenzen. 
Andere Schichten über das Bürgertum 
hinaus machten sich bemerkbar und 
strebten nach Integration und Mitsprache, 
während der christlich konservative Teil 
der bürgerlichen Führungsschicht in die 
Defensive geriet. Setzte sich dieser Trend 
über das Jahr 1918 hinaus fort oder behielt 
das Bürgertum seine Stärke? Aufschluss 
darüber soll als Fallstudie das Stadtjubilä-
um von 1925 geben.

Genuin bürgerliche Feste

 Jahrhundertfeiern entstanden im 19. 
Jahrhundert als genuin bürgerliche Fes-
te.348 Geht man davon aus, dass ein Fest 
die Struktur der Gesellschaft widerspiegelt, 
so müssten sich auch hier gesellschaft-
licher Wandel und politische Öffnung nie-
derschlagen. Die Einhundertjahrfeier der 
Stadtwerdung könnte zeigen, welchen 

Einfluss die alte Elite noch hatte und in-
wieweit sie im Zentrum des Festes stand. 
Lebte die starke Position des Bürgertums, 
die das 19. Jahrhundert ausgezeichnet 
hatte, in der Weimarer Republik fort, oder 
befand sich das bürgerliche Milieu schon 
in der Auflösung, die in den 1930er Jahren 
von den Nationalsozialisten weiter voran-
getrieben wurde?

Organisation, Ablauf und Festumzug

 Am 5. Januar 1925 – das heißt ungefähr 
ein halbes Jahr vor den Feierlichkeiten – 
beschloss der Magistrat, die hundertste 
Wiederkehr des Tages, an dem Gütersloh 
Stadt geworden war, mit einer »schlichten 
Feier« zu begehen. Entgegen dem eigent-
lichen Jubiläumstag im November, der sich 
für ein solches Ereignis nicht eigne, hatte 
man sich auf den 19. August geeinigt 35' 
Die Organisation sollte ein Ausschuss unter 
dem Vorsitz des Bürgermeisters Tummes 
über-nehmen, der in der Stadtverordne-
tenversammlung am 11. Februar ins Leben 
gerufen wurde und aus sechs Stadtverord-
neten (von jeder vertretenen Partei einer), 

ihren 6 Stellvertretern und dem Stadtver-
ordnetenvorsteher Goldstein bestand. Als 
weitere Mitarbeiter wurden mehrere Leh-
rer, unter anderem der Studienrat Richter, 
ein Stadtinspektor als Schriftführer und 
der Stadtbaurat herangezogen. An der 
offiziellen Begrüssung im Rathaus sollten 
neben dem Magistrat und der Stadtver-
ordnetenversammlung der Festausschuss, 
der Ehrenbürger Wilhelm Schlüter und 
führende Vertreter verschiedener Instituti-
onen am Ort teilnehmen. 353 Als auswär-
tige Gäste wurden der Oberpräsident, der 
Regierungspräsident, der Landrat, die Bür-
germeister und Amtmänner des Kreises 
und die beiden Heimatforscher Paul und 
Hermann Eickhoff eingeladen. Für den of-
fiziellen Eröffnungsakt wurden 81 Teilneh-
mer erwartet. Wer aber sollte sonst noch 
als Teilnehmer oder Zuschauer des öffent-
lichen Festes angesprochen werden? Für 
ein Ortsjubiläum mit möglichst großem 
Publikum hatte man sich mit einem Mitt-
woch nicht unbedingt einen günstigen 
Festtag ausgewählt.

Mehr bei Gütsel Online …

Das Stadtjubiläum 1925
Das Stadtjubiläum 1925 spiegelt den Einfluss konservativer Kräfte in Gütersloh wider, die die 

Feierlichkeiten als Gelegenheit nutzten, bürgerliche Werte und nationale Identifikation zu betonen. 
Gleichzeitig verdeutlichte das Fest den sozialen Wandel durch neue, bürgerliche Technokraten.
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Gütsel gibt auch im Juni einen aus. Zum 

Mitmachen reicht eine E-Mail und die Lö-

sung: Wo wurde das Foto aufgenommen? 

Mit der Aktion »Gütsel gibt einen aus!« 

unterstützt Gütsel Print und Online die 

Gütersloher Gastronomie.

Teilnahme einfach per E-Mail an 

spend.one@guetsel.de, Stichwort 

»Güt sel gibt einen aus, Mai 2024«, 

Aktion bis 30. Juni 2024

JETZT GEWINNEN!WO IST DAS?

Haben Sie schon einmal darüber 
nachgedacht, wie viel ungenutzte 
Wandfläche in Ihrem Wohnzimmer 
brachliegt? Wandregale könnten die 
Antwort sein, die Sie suchen! Mit ei-
nem gut platzierten Regal schaffen 
Sie nicht nur zusätzlichen Stauraum, 
sondern verleihen Ihrem Raum auch 
eine ganz besondere Atmosphäre.
Nutzen Sie den Raum clever – Wand-

regale als Stauraumwunder Eine der 
einfachsten und gleichzeitig effek-
tivsten Möglichkeiten, mehr Stau-
raum zu schaffen, besteht darin, die 
Wände Ihres Wohnzimmers zu nut-
zen. Anstatt den Boden mit zusätz-
lichen Möbelstücken zu überladen, 
können Sie Regale an einer oder 
mehreren Wänden montieren. Mehr 
bei Gütsel Online …

Design-Wandregale
Wandregale im Wohnzimmer sind nicht nur funktional, sondern 

verleihen Ihrem Raum auch eine stilvolle Atmosphäre. Nutzen Sie un-
genutzte Wandflächen, um zusätzlichen Stauraum zu schaffen.
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Der Fall der Hagedorn-Ridingranch 
machte große Schlagzeilen. Der BUND 
klagte gegen die Stadt Bielefeld we-
gen einer zu Unrecht ausgesproche-
nen Baugenehmigung. Nun zieht eine 
junge Unternehmerin mit Firmensitz 
in Leopoldshöhe nach: Trotz Fehlens 
jeglicher Genehmigung errichtete sie 
nach Aussagen von Behördenvertreter/
innen unerkannt eine riesige Reitanlage, 
die vorerst stillgelegt ist. Anwohner aus 
Werther bringen zornig auf den Punkt, 
was viele Menschen denken: »Wir be-
kommen keine Genehmigung für einen 
Dachausbau oder ein Fenster, und die 
kann machen, was sie will.« 

Kreis Gütersloh und Regionalforst-
amt OWL ermitteln – endlich

 Die Überraschung auf Behördenseite 
nach der Meldung der Riesenbaustelle 
verwundert: Ein Förster ist für das Re-
vier zuständig. Die Stadt Werther muss 
regelmäßig Straßen und Bäume entlang 
des Areals kontrollieren. Und dem Kreis 
Gütersloh liegt seit April 2023 eine Bau-
voranfrage der Unternehmerin vor. Of-
fen ist, wie diese behandelt wurde.

 Ebenso wie im Fall Hagedorn, der 
rechtlich anders liegt, greift bei der Bau-
herrin in Werther das Gesetz: Ihr drohen 
Konsequenzen von Bußgeldern bis hin 
zu Rückbau und Wiederaufforstung. 
Doch während Menschen mit normalem 
Einkommen von Bußgeldern empfind-
lich getroffen werden, können Wohl-
betuchte solche Strafzahlungen kalt 
lächelnd aus der Portokasse finanzieren.

LUTZERS LEKTION

GLEICHES (BAU-)RECHT 

FÜR ALLE?

K O L U M N E

REITEN IST
EIN BELIEBTES

HOBBY

D R .  B I R G I T  L U T Z E R

EXKLUSIVES
BÜCHERREGAL

IN GÜTSEL

M U S I K

Diese Sängerin hat Kultstatus! 
Ihr erstes Album »Bohème« 
avancierte zu einem der am 
schnellsten verkauften Debütal-
ben der deutschen Musikindus-
trie. Nur 6 Wochen nach der Ver-
öffentlichung wurde es mit Gold 
ausgezeichnet, drei Wochen 
später erreichte es den Platinsta-
tus. 20 Jahre nach diesem gro-
ßen Erfolg geht die einzigartige 
Annett Louisan damit erneut 
auf Tour. Das Jubiläumskonzert 
in der Elbphilharmonie ist be-
reits jetzt ausgebucht. In der 
Stadthalle Rheda Wiedenbrück 
macht sie Station am Mittwoch, 
16. Oktober 2024. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Eine einzigartige Sängerin 

 Annett Louisan ist eine ein-
zigartige Sängerin mit einer au-
ßergewöhnlichen Karriere. Mit 
spielerischer Leichtigkeit brach-
te sie Chanson, Jazz und Pop 
zusammen. Damals schien sie 
nirgendwo so richtig hineinzu-
passen – und wurde doch über-
all gehört. »Annetts liederliche 
Lieder kleben an einem fest wie 
Pattex«, schrieb vor 20 Jahren 
der »Stern«.

Gold- und Platinalben

 In insgesamt zehn Studioal-
ben hat Annett Louisan seitdem 
ihre große, stets wie hingetupft 
wirkende Kunst weiterentwi-
ckelt, die Ränder ausgemalt und 
sich zu einer der wichtigsten 
deutschen Pop Künstlerinnen 
aller Zeiten entwickelt. Sie hat 
zahlreiche Gold- und Platinalben 
verliehen bekommen und ist 
mit ihrem aktuellen Album, dem 
Anfang des Jahres erschienenen 
»Babyblue«, erneut auf Anhieb 
in die Top Ten der deutschen 
Charts eingestiegen. Wie also 
blickt sie heute auf das Album, 
mit dem für sie alles begann? 
Mit der Distanz der lebenser-
fahrenen Mutter und gereiften 
Künstlerin, die sie längst ist? 
»Die Lieder werden nicht alt«, 
sagt Annett Louisan, »ich sin-
ge sie immer noch wahnsinnig 
gerne. Damals öffnete sich eine 
Tür, durch die plötzlich all diese 
Songs zu uns kamen.

ANNETT LOUISAN 

RHEDA-WIEDENBRÜCK

AM 16. OKTOBER
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Zu heiß vor der Tür?

Lass Natur in Deinen Garten!

www.bund-gt.de
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Brotzeit Bender ist eine traditions-
reiche Biobäckerei in Gütersloh, die 
sich seit über drei Jahrzehnten der 
Herstellung von hochwertigen Bio- 
und Vollkornbackwaren verschrie-
ben hat. Im Zentrum des Unterneh-
mens steht der bewusste Umgang 
mit natürlichen Rohstoffen. Das 
Getreide wird täglich frisch gemah-
len, wodurch die wertvollen Nähr-

stoffe im Brot erhalten bleiben. 
Besonders bekannt ist die Bä-

ckerei für ihre Vielfalt an Brotsorten, 
darunter mehr als 20 verschiedene 
Variationen. Das Sortiment umfasst 
außerdem eine große Auswahl an 
Brötchen und Backwaren, die über-
wiegend in Handarbeit hergestellt 
werden. 

Regionalität, Nachhaltigkeit

 Bender legt großen Wert auf 
Regionalität und Nachhaltigkeit, 
weshalb die verwendeten Rohstof-
fe größtenteils aus der Umgebung 
stammen. Diese Philosophie spie-
gelt sich auch in der engen Zusam-
menarbeit mit regionalen Bauern 
und Lieferanten wider. Zusätzlich 
zu den traditionellen Brotsorten 
bietet die Bäckerei auch spezielle 
Produkte für Allergiker an, wie glu-
tenfreie Backwaren und Brote ohne 
Weizenmehl. Die Biobäckerei hat 
sich zudem einen Namen auf den 
Wochenmärkten in der Region ge-
macht, wo sie ihre Produkte direkt 
an die Kunden verkauft.

BIOBÄCKEREI
MARCUS BENDER

GÜTERSLOH
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Zwei Studenten lernen sich vor 25 Jah-
ren kennen und werden Freunde. Ste-
phen Frost stammt aus Deutschland, 
Morin Kamga Fobissie aus Kamerun. 
Morins Eltern pflanzen wie viele aus 
seinem Heimatland eigenen Kaffee an, 
verdienten aber nicht viel damit  – und 
so nahm eine gute Idee ihren Anfang. 
Sie gründeten ein gemeinsames Un-
ternehmen: Utamtsi.

Utamtsi

 Utamtsi arbeitet mit Kleinbauer-
kooperativen in Kamerun, Uganda 
und Ruanda zusammen. Die Bauern 
werden direkt und nicht von Händ-
lern bezahlt. Der Rohkaffee stammt 
aus direktem, fairen Handel und von 
Hochland-Plantagen. Die Bohnen wer-
den von Hand geerntet und in der Son-
ne getrocknet. Dabei verlesen ihn die 
Bäuerinnen und Bauern mehrfach von 
Hand, bevor er geröstet wird: »Unsere 
Einkäuferin hat Utamtsi im Frühjahr 
besucht und sich vor Ort umgesehen 
und natürlich fotografiert.« Was den 
Kaffee so besonders mild, schonend 
und säurearm macht, ist die Langzeit-
röstung. Dabei wird er bis zu 20 Minu-
ten in der Trommel bei Temperaturen 
um 200 Grad Celsius bewegt. 

Der Kaffee wird nicht bitter, selbst 
wenn er länger warmgehalten wird. 
Überdies ist er durch das schonende 
Verfahren ergiebiger, denn man benö-
tigt rund zehn bis 20 Prozent weniger 
Mehl für einen aromatischen Kaffee. 
Mehr bei Gütsel Online …

WELTLADEN

DAS SCHMECKT ALLEN!

UTAMTSI

W E L T L A D E N

UTAMTSI
PRODUKTE IN
GÜTERSLOH

WELTLADEN GÜTERSLOH

G Ü T E R S L O H

Gütsel Marktanalyse
Bender in Gütersloh bietet seit über 30 Jahren hand-

gemachte Bio- und Vollkornbackwaren aus regionalen Zutaten. 
Mit einem vielfältigen Sortiment und dem täglichen Mahlen.

A N Z E I G E

Gütsel-Abo
2,50 Euro

monatlich
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»Du möchtest mein Coaching un-
verbindlich und zu einem fairen 
Preis ausprobieren? Dann nutze 
mein Dreier-Ticket ›Sommer Spe-
cial‹«, sagt Steffi Koeltsch, bekannt 
durch ihre Musical-Shows von S. K. 
Entertainment. An drei Terminen 
verrät die Sängerin den Teilneh-
mern Tipps und Tricks, um besser 
mit seiner Stimme umzugehen. Da-
bei stellt sie sich individuell auf die 
Bedürfnisse der Sänger.

Coaching für alle

 Das Coaching sprich Anfän-
ger und Fortgeschrittene eben-
so an, wie die Profis unter den Sän-
gern in Gütersloh und Umgebung. 
»Jetzt fragst du dich warum ein 
Profi einen Coach braucht, der ist 
ja schließlich Profi und kann alles, 
oder? Lass uns ganz kurz darüber 
nachdenken … diese Annahme ist 
falsch. Wenn dem so wäre, bräuch-
te auch kein Profisportler auf dieser 

Welt einen Trainer, oder? Es ist wich-
tig, dass auch ein Profi sich zumin-
dest hin und wieder mal eine Ein-
heit gönnt, in der auf Feinheiten ge-
achtet wird. Letztendlich hat auch 
jeder Profi seine ›Profibaustellen‹. 
Anfänger hingegen nehme ich an 
die Hand und zeige ihnen den Weg 
zu einer kräftigen, sicheren Stimme.
Ich kann ganz sicher nicht in drei 
Einheiten einen Anfänger zu einem 
Profisänger machen aber ich kann 
dir zeigen wohin der Weg führen 
könnte, wenn du am Ball bleibst. 
Check this out!« Das Coaching ist 
auch online möglich. Das Angebot 
fürs Vocalcoaching »Sommer Spe-
cial« gilt bis einschließlich Ende 
September 2024.

Steffi Koeltsch, Telefon +49  
1 77 3 72 83 96, Coaching ist 
auch online möglich, Angebot 
bis Ende September 2024, 
weitere Infos unter gesangs-
unterricht-guetersloh.de

Die NRG24 GmbH steigt deutlich grö-
ßer beim FC Gütersloh ein. Das Unter-
nehmen, das seinen Sitz gerade nach 
Friedrichsdorf verlegt hat, wirbt in der 
neuen Saison auf dem Rücken des Re-
gionalliga Teams und wird damit einer 
der Premiumsponsoren. Gründer Ben-
al Cakir freut sich sehr. Als ehemaliger 
Jugendspieler des FCG hatte er das 
erste Sponsoring bereits 2019 in der 
Futsal Abteilung begonnen, bevor er 
letztes Jahr auch stärker im Heidewald 
mehr Präsenz buchte. Neben seinem 
Sponsoring als Unternehmer ist Benal 
schon viele Jahre ehrenamtlich beim 
FCG Futsal engagiert. »Der FCG ist für 
mich die Nummer Eins in OWL. Die 
Gespräche mit Hans Hermann haben 
mich letztlich zum Trikotsponsoring 
motiviert.«

Mitglied werden, Tickets kaufen

 Mitglied beim FC Gütersloh werden 
und Tickets kaufen kann man auch on-
line und bekommt ein Begrüßungsge-
schenk, den Mitgliedsausweis, Rabatt 
auf Fanartikel im Onlineshop des FC 
Gütersloh, Stimmrecht im Verein, Einla-
dungen zu Mitgliederversammlungen 
und bevorzugte Ticketpreise. Auch 
der Youtube-Kanal des FC Gütersloh 
macht sich. Nach den Oberliga-Spielen 
werden die professionellen Pressekon-
ferenzen mit FC-Gütersloh-Trainer Ju-
lian Hesse und dem jeweiligen Gäste-
Trainer online bei fcguetersloh.de und 
bei Youtube präsentiert.

Mehr unter gütsel.de …

NRG24 KOMMT AUF 
DEN RÜCKEN UND WIRD 

PREMIUMSPONSOR

B E N A L  C A K I R

F C  G Ü T E R S L O H
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DER FC GÜTERSLOH
TUT ETWAS FÜR GÜTERSLOH

FUSSBALL IN GÜTSEL

A N Z E I G E

Vocalcoaching
Steffi Koeltsch bietet aktuell ihr dreiteiliges »Sommer Special« 

an, das Anfänger und Profis gleichermaßen anspricht. Mit Tipps 
und Tricks rund um den Umgang mit der Stimme.
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A N G E S A G T  I N  G Ü T E R S L O H

Was ist angesagt im Kreis Gü-
tersloh? Vieles ist angesagt, man-
ches ist abgesagt, darüber regt 
man sich gerne auf, oder man 
freut sich – je nach Gusto.

1 Oktoberfest 2024

Das Gütsler Oktoberfest findet 
in diesem Jahr erstmals auf der 
Festzeltwiese am Gutshof des 
sogenannten »Kiebitzhofs« statt. 
In diesem Jahr stehen regionale 
Bioprodukte auf der Speisekar-
te. Auf den Tisch kommen unter 
anderem Rotkohl, Brezeln und 
andere Köstlichkeiten vom »Kie-
bitzhof«. Mehr …

2 »Freitag18«

»Frink«, das sind zwei Gitarren, 
zwei Stimmen, zwei Musiker. Ein 
Lebensgefühl, verpackt in akus-
tische Lieder mit einer ganz ei-
genen Energie und einer ganz 
eigenen Sprache, zwischen Sin-
ger-Songwriter-Melancholie und 
wütendem Rock ’n’ Roll, zwischen 
erdigem Folk-Rock und unbeug-
sam hoffnungsvollen Liederma-
cher-Hymnen. »Frink«-Songs sind 
Gitarren- und Gehirngewitter, un-
gestüm und zart, rau und gefühl-
voll – mit deutschen Texten, die 
aus dem Bauch kommen, ohne 
den Kopf zu beleidigen. Die von 
den Höhen und Tiefen des Lebens 
erzählen, die jeder kennt.

Freitag, 20. September, 
18 Uhr, Dreiecksplatz Gü-
tersloh, Eintritt frei

3 DJs in Town

»DJs in Town« verwandelt am 
13. und 14. September die Gü-
tersloher Innenstadt in eine 
Musiklandschaft. Am Freitag, 
13. September, geht es um 18 
Uhr los, während am Samstag, 
14. September, die ersten DJs ab 
20 Uhr auflegen. An beiden Ta-
gen geht die Musik bis 24 Uhr. 
Es wird wieder auf drei verschie-
denen Bühnen gefeiert, was für 
eine Vielzahl an musikalischen 
Erlebnissen sorgt. Über 20 ta-
lentierte DJs aus Gütersloh und 
der Umgebung sind dabei und 
versprechen ein unvergessliches 
Wochenende voller Beats und 
guter Stimmung. »Markiert euch 
die Termine im Kalender und 
freut euch auf ›DJs in Town‹ 2024 
– ein Gütsler Highlight.«

4 »Magic Moments«

Hobbyfotograf Peter Heermann 
stellt in der Galerie im Forum 
der Gütsler Stadthalle Fotogra-
fien vom Dreiecksplatz aus. Zu 
sehen sind Momentaufnahmen 
aus über 20 Jahren »Woche der 
kleinen Künste«. Die Ausstellung 
kann bis September 2024 be-
sucht werden. Seit mehr als 20 
Jahren fotografiert Peter Heer-
mann bei der »Woche der klei-
nen Künste« die Acts auf der Büh-
ne. Das Musikfestival steht seit 
2000 für »Umsonst und draußen« 
und entstand aus bürgerschaft-
lichem Engagement um Volker 
Wilmking heraus.

5 Neuer App-Manager

Seit Anfang Mai ist Le-
onard Grünke als neuer 
City-App-Manager bei 
den Bielefelder »Lokalpio-
nieren« tätig. Seine Haupt-
aufgabe ist die Information von 
Gütersloher Unternehmen über 
die neuesten Methoden und 
Plattformen und Beratung.

6 »Tour de OWL«

Unter dem Motto »Tour de OWL« 
sind auch in diesem Sommer 20 
Jugendliche in Begleitung von 
Betreuern mit dem Fahrrad an 
den Lippesee gefahren, um dort 
für eine Woche die Zelte aufzu-
schlagen. Die »Tour de OWL« ist 
ein seit Jahren etabliertes Som-
merferienangebot der Mobilen 
Jugendarbeit und der Güterslo-
her Ferienspiele. Ziel ist es, eine 
sowohl kostengünstige als auch 
klimabewusste Ferienfreizeit an-
zubieten, die durch eine öffentli-
che Ausschreibung allen Jugend-
lichen in Gütersloh offensteht. So 
fand sich eine bunt gemischte 
Truppe zusammen, die sich mit 
dem Fahrrad auf den Weg nach 
Sande am Lippesee machte. Auf 
dem Gelände der Wasserskian-
lage wurde das Camp inklusive 
des Küchenzelts aufgebaut. Da-
bei waren viele helfende Hände 
gefordert und alle brachten sich 
fleißig ein. Beteiligung wurde 
aber nicht nur bei der Verteilung 
der Aufgaben großgeschrieben, 
sondern bei allen Dingen.
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BERLINER MAUER
AM ZOB GÜTERSLOH

EIN MAHNMAL
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G Ü T E R S L O H K U L T U R

GÜTSEL-HIGHLIGHTS

STADTHALLE UND THEATER

KULTUR IN GÜTERSLOH

Jugendtheater
M. U. K. A. Project
Theater
13. September, 19.30 Uhr

Fokus Lied
»Wenn ich heut 
nicht deinen Leib 
berühre …«
Theater
22. September, 11.30 Uhr

Schauspiel
Bermpohl bleiben 
oder von Träumen 
erweichender Steine
Theater
2. und 3. Oktober

Tanz
Danceair on Stage
Stadthalle
8. und 22.. September, 
16.30 Uhr

Show
Alice, spekakuläre 
Zirkusshow
Stadthalle
21. Oktober, 19 Uhr

Stadthalle und Theater bieten 
ein buntes Kulturprogramm für 
Gütersloh, Theater Gütersloh 
Hans-Werner-Henze-Platz 1, 
33330 Gütersloh, Stadthalle Gü-
tersloh Friedrichstraße 10, 33330 
Gütersloh, weitere Informationen 
im Digitalen Kulturteil bei Gütsel 
Online und im Online-Veranstal-
tungskalender …

KULTUR RÄUME
THEATER GÜTERSLOH

MIT WASSERTURM

Schwarzweißfotos haben nicht nur ihre 
eigene Ästhetik, wie der Gütersloher 
Fotograf Wolf-Dieter Tabbert kürzlich in 
einer Ausstellung im Weberhaus bewie-
sen hat. Sie lassen den Betrachter auch in 
Erinnerungen schwelgen. Die abgebilde-
ten Fotos zeigen einen Angstmoment im 
alten Gütersloher Hallenbad an der Her-
zebrocker Straße, das sich auch mit dem 
Begriff »Badeanstalt« treffend umschrei-
ben lässt. Von unten betrachet wirkt der 
Drei-Meter-Turm unspektakulär. Aber 
wenn man damals oben stand, schien die 
Höhe immens. Anfänger haben erst ein-
mal auf den »Einern« geübt, den niedri-
gen Startbrettern.

Berliner Mauer

 Lange Jahre befand sich vorm Bahnhof 
ein Stück nachgebaute Berliner Mauer 
als Mahnmal für die Teilung Deutsch-
lands. Gelegentlich wurden dort Kränze 
zum Gedenken aufgehängt. Manche 
Gütsler hatten Verwandte und Freunde 
in der damaligen DDR, und Päckchen 
mit Lebensmitteln und Drogeriearti-
keln für Verwandte in der DDR waren in 

den 1980er Jahren nicht unüblich. Man 
schickte ihnen Dinge, die in der »Ostzo-
ne« nicht oder nur schwer zu bekommen 
waren, wie Bohnenkaffee, Schokolade 
oder Drogerieartikel, etwa das weltweit 
beliebte »Kölnisch Wasser« oder Nylon-
strumpfhosen.

Busverkehr am Berliner Platz

 Das Foto zeigt einen »Büssing« Bus 
an der Königstraße am Berliner Platz 
vor der heutigen Spielwarenhandlung 
»Witthoff«. Daneben befindet sich heute 
der Weltladen Gütersloh mit Fair-Trade-
Produkten vor allem aus Afrika. Damals 
gab es in Gütersloh noch nicht die weit-
läufigen Fußgängerzonen und die Stadt 
präsentierte sich urban und autofreund-
lich. Die Wirtschaft, vor allem der inner-
städtische Einzelhandel, brummte. Heute 
ist aus dem einst lebendigen und organi-
schen Berliner Platz ein hieratischer, fru-
galer Ort geworden, der am Reißbrett 
entworfen wurde. Mit Wehmut denken 
manche Gütsler an das große Segel, mit 
dem ein zentraler Bereich des »HVP« 
überdacht war.

Gütsel Schwarzweiß
Schwarzweißfotografie erweckt nostalgische Erinnerungen an vergangene 

Zeiten, als das alte Hallenbad und der Berliner Platz in Gütersloh noch lebendig 
waren. Besonders der Berliner Platz erinnert an die Vergangenheit.

S T A D T P L A N

Der bekannte und beliebte 
»Plan der Stadt und der nächs-
ten Umgebung Gütersloh« ist 
jetzt bei Gütsel Print und Online 
im DIN-A1-Format, gedruckt auf 
hochwertigem, FSC-zertifizier-
ten 130 Gramm-Bilderdruckpa-
pier erschienen. Der Stadtplan 
kann für 25 Euro online und in 
der Galerie »Fine Art Photogra-
phie« an der Berliner Straße ge-
kauft werden. Das Poster ist ei-
ne aufwendige Reproduktion. 
Gütsel empfiehlt eine Rahmung 
in einem geeigneten Bilderrah-
men. Entsprechende Produkte 
sind bei Amazon in einer großen 
Auswahl verfügbar.

Straßennamen

 Interessant ist, dass die Stra-
ßen auf diesem Plan auseinan-
dergeschrieben wurden und 
statt des Eszett ein Doppel-S ge-
nutzt wurde (»Baum Strasse«, 
»Streger Strasse«, »Blessen Stät-
te« et cetera). Viele Straßen hei-
ßen heute anders, wie etwa die 
»Chaussee nach Gütersloh«, die 
»Chaussee nach Bielefeld«, die 
»Chaussee von Wiedenbrück«. 
Eine Chaussee ist eine befestigte 
Straße, die ursprünglich für mili-
tärische Zwecke gebaut wurde. 
Im 18. und 19. Jahrhundert dien-
te sie oft als Hauptverbindungs-
weg zwischen Städten und war 
mit Bäumen gesäumt, um den 
Reisenden Schatten zu spen-
den. Chausseen waren technisch 
anspruchsvoll gebaut, mit ei-
ner festen, meist gepflasterten 
Fahrbahn und Entwässerungs-
systemen, um eine dauerhaf-
te Nutzung zu gewährleisten. In 
Frankreich bezeichnet »Chaus-
see« heute noch eine Land-
straße, während der Begriff in 
Deutschland seltener verwen-
det wird.

Gütersloher Colonate

 Auf dem Plan sind alte Colo-
nate (Landpächtereien) und Hö-
fe mit noch heute geläufigen 
Namen wie »Barkey«, »Ibrüg-
ger«, »Meier zu Gütersloh« so-
wie Hotels und Unternehmen 
wie die Seidenweberei der Ge-
brüder Bartels oder die Güterslo-
her Brauerei AG verzeichnet.

GÜTERSLOH

STADTPLAN VON

1893
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EIN ANGSTMOMENT
IM HALLENBAD GÜTERSLOH

UM FÜNF NACH DREI

ALTER KIRCHPLATZ
DIE KEIMZELLE DER STADT

HISTORISCHES GÜTSEL

GÜTSLER BUS
AM BERLINER PLATZ

EIN »BÜSSING«
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Das Gebäudeenergiegesetz hat neue 
Tatsachen geschaffen: Spätestens ab 
Mitte 2028 soll bei neuen Heizungen 
die Nutzung von mindestens 65 Pro-
zent erneuerbarer Energie verbindlich 
werden. Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen gelten dabei als ein 
geeignetes Mittel, um das Eigenheim 
auf einen guten Energiestandard zu 
bringen. Schon jetzt hat diese Ausstat-
tung eine positive Auswirkung auf den 
Preis der Immobilie. 

 Eine Photovoltaikanlage auf dem 
Dach kann den Preis des Hauses um 20 
Prozent steigern. Häuser mit Wärme-
pumpe erlösen rund ein Drittel höhere 
Preise als Häuser ohne. Bei Häusern mit 
Photovoltaik und/oder Wärmepumpe 
ist der Angebotspreis 2024 bis zu neun 
Prozent höher als 2021. Der Anteil von 
Häusern mit Photovoltaik und Wärme-
pumpe zum Kauf steigt: plus drei Pro-
zent bei der Ausstattung mit Photovol-
taik und plus zwei Prozent bei Einbau 
einer Wärmepumpe.

»Hausbesitzer müssen sich im Zuge 
der Energiewende mit neuen Formen 
des Heizens auseinandersetzen. Be-
reits jetzt können wir sehen, dass eine 
moderne Energieversorgung und eine 
höhere Energieeffizienzklasse sich po-
sitiv auf den Wert der Immobilie aus-
wirken«, sagt Christoph Barniske, Vice 
President Product bei »ImmoScout24«. 
Für ein Haus mit einer Photovolta-
ikanlage werden im Durchschnitt 
3.644 Euro pro Quadratmeter verlangt. 
Das sind 20 Prozent mehr …

PHOTOVOLTAIK UND 

WÄRMEPUMPE ERHÖHEN 

DEN IMMOBILIENWERT

I M M O B I L I E N

IMMOSCOUT24
DIE NUMMER EINS
FÜR IMMOBILIEN

DR. GESA CROCKFORD

V H S

Lightroom CC und Photoshop CC 
mobil nutzen - effektiver und mobil 
mit dem »iPad« arbeiten: »Online 
lernen. Eine pandemiegetriebene 
Mode? Für mich nicht. Für mich 
sind Onlinekurse mit 
ihren mul-
timedialen 
Möglich-
keiten eine 
Chance, Wissen 
spannend zu 
präsentieren«, sagt Dozent Peter 
Hoffmann, der am 18. September 
über die Adobe Software infor-
miert.

Fototour mit »iPad«

 Die nächste Fototour steht 
an, aber der schwere Laptop soll 
nicht mit ins Gepäck. Gut, dass es 
Lightroom und Photoshop auch für 
das iPad gibt. Im Webinar erläutert 
Peter Hoffmann, wie Sie Lightroom 

CC und Photoshop CC mobil ver-
wenden und wie diese Programme 
mit den Desktop-Programmversio-
nen verzahnt sind.

Dieser Online-
Kurs findet in 
Kooperation 
mit dem Fo-

toforum statt. 
Zur Teilnahme 

werden eine 
E-Mail-Adresse 

und ein Computer, ein Smartphone 
oder ein Tablet mit einer stabilen 
Internetverbindung und mit Laut-
sprechern benötigt. Die Zugangs-
daten erhalten die Teilnehmer ei-
nen Tag vor Kursbeginn per E-Mail.

Mittwoch, 18. September, 19 
bis 20.30 Uhr, Volkshochschule 
Verl, Harsewinkel, Schloß Hol-
te-Stukenbrock, Kursnummer 
24-51151H, vhs-vhs.de

Lightroom und Photoshop
Online lernen bietet flexible Möglichkeiten, Wissen multimedial 

und spannend zu vermitteln, wie Peter Hoffmann in seinem Webinar 
zur mobilen Nutzung von Lightroom und Photoshop zeigt.
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Die Michaeliswoche Gütersloh mit Kinder-
flohmarkt und »Gourmetmarkt« sowie der 
unabhängigen »Michaeliskirmes« findet 
vom 27. September bis zum 6. Oktober 
2024 statt. Aus der einst stolzen Veranstal-
tung, initiiert von der Gütsler Kaufmann-
schaft, war zwischenzeitlich eine große 
Veranstaltungswoche mit Festumzug und 
der lokalen Wirtschaftsmesse »GÜWA« ge-
worden, die Stadtbusse fuhren mit Beflag-
gung, die Gütsler »Großkopferten« zeigten 
sich auf der »Michaeliskirmes«. In den 
2000er Jahren gab es ein Kartrennen in der 
Innenstadt, ein Hüttendorf, und später den 
erfolglosen Versuch, aus dem Event den 
»Michaelis« zu machen.

Wiederbelebungsversuche

 Wiederbelebungsversuche im Jahr 2010 
mit der Zielsetzung, aus dem Verein »Mi-
chaeliswoche« den »Verein der Vereine« zu 
machen, scheiterten, und so ist aus dem 
Konzept inzwischen eine Schmalspurver-
anstaltung mit lediglich nicht viel mehr als 
Kinderbelustigung geworden. Der Zweck 
des ganzen ist derweil völlig unklar.

Die ursprüngliche Idee

 Geboren worden war die Idee einer »Ok-
toberwoche« (später »Michaeliswoche«) 
aus der Not heraus. Konkurse und feh-
lender Konsum, verursacht durch die 
Weltwirtschaftskrise, 
führten auch in 
Gütersloh zu drama-
tischen Umsatzrückgän-
gen und tiefgreifender 
wirtschaftlicher Depressi-
on. Darüber hinaus 
machten die Nachbarge-
meinden und Städte 
Werbung mit der Parole 
»Kauft am Platze«. Das führte 
dazu, dass auswärtige 
Kunden nicht mehr in 
Gütersloh ihren Bedarf 
deckten. Die Einzelhändler 
kamen 1930 zu dem Ergebnis, 
dass die Stadt in den letzten 
Jahren durch zu geringe Werbung an Gel-
tung eingebüßt habe und jetzt verlorene 
Positionen zurückgewinnen müsse – mit 
einer Werbewoche und Ausstellung. Das 

war die Geburtsstunde der Gütersloher 
»Michaeliswoche«. Schon die Vorberei-
tung und Durchführung der ersten »Okto-
bermesse« war aus heutiger Sicht span-

nend und interessant. So 
re duzierte die Stadt den 

Strom preis für die Einzelhänd-
ler um 25 Prozent, um die 

Schaufenster in den Abend-
stunden zu beleuchten, und 

für den Pendelverkehr von 
Wiedenbrück wurde ein Bus 

angemietet, »bis der 
Landrat kam und den 

Wagen beschlagnahmte, 
obwohl er mein bester 

Freund war«. Damals wie 
heute gab es Parallelen in 

der Diskussion über das 
Für und Wider einer 

solchen Festwoche und 
das Argument von 1931, 

»selbstverständlich müsse in einer Notzeit 
jede unnütze Ausgabe vermieden werden, 
man dürfe aber nicht glauben, dass die 
Wirtschaft allein mit Sparmaßnahmen wie-
der in Fluss zu bringen sei«, mehr …

Die Minimichaeliswoche 2024
Die Michaeliswoche in Gütersloh, die ursprünglich als Reaktion auf die wirtschaftlichen Heraus-

forderungen der 1930er Jahre ins Leben gerufen wurde, hat sich im Laufe der Jahrzehnte von einer be-
deutenden Veranstaltung zu einer eher bescheidenen Gütersloher Minifestwoche entwickelt.

MICHAELISWOCHE
1957 NOCH EIN FEST

IN GÜTERSLOH

Entdecke
Italienische Wäscheparfüms

und Duftsprays
      laboratoriprotecto-germany.de
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GESUNDHEIT
ELISABETH-CARÉE

IN GÜTERSLOH

ELISABETH-CARRÉE
STADTRING KATTENSTROTH

IN GÜTERSLOH

Das Elisabeth-Carrée wurde im Ok-
tober 2012 eröffnet. Aktuell befinden 
sich folgende Praxen und Partner in 
dem Gebäude …

1 Praxis für Allgemeinmedizin 
 Dr. Georgios Ventouris

2 Praxis für Anästhesie und Schmerz-
 therapie Dr. Folker Heinold, Dr. Mar-
 kus Klein und Dr. Sebastian Weinelt

3  MVZ Augenzentrum Gütersloh 
 Dr. Dieter Goldmann und Dr. 
 Susanne Maria Eller-Woywod

4 Praxis für Diabetologie
 Dr. Susanne Adler, Olaf Milbradt, 
 Dr. Vanessa Wegener

5 MVZ Radiologie Dr. Johanna Beuth

6 Endokrinologie Desirée Busch-
 sieweke

7 MVZ Allgemeinmedizin
 Dr. Heike Süwolto

8 Praxis für Logopädie Bärbel 
 Gaisendrees

9 Lungenfachärzte Dr. Klaus Böge 
 und Dr. Anke Bohlmann

 Nervenärztliche Praxis 
 Dr. Dominik Rada

 Orthopädicum Gütersloh
 Dr. Gerd Fuhrmann, Dr. Thomas 
 Gräber, Dr. Elisabeth Leineweber, 
 Dr. Ingo Meyer, Dr. Ulrich Meyer 
 und Drs. Martin Podzimek

 Ambulantes OP-Zentrum

 Athera Physiotherapie

 Atemtherapie-Zentrum

 Ernährungsmedizin Dr. Claudia 
 Schröder-Böwingloh

 Zentrum für Endoskopie

 Sanitätshaus Mitschke

 Apotheke Christina Heitland

G E S U N D H E I TA N Z E I G E

»Meine Arbeit bedeutet mir viel«, sagt 
Karin Thörner vom Caritas-Menüser-
vice mit einem Lächeln. »Ich kann et-
was für andere Menschen tun und im 
Ruhestand weiterhin aktiv sein.« Die 
72-jährige Rentnerin ist seit Ende 2015 
als Fahrerin für den beliebten Menü-
service der Caritas Gütersloh tätig, der 
seine Zentrale am Caritas-Haus Sankt 
Anna in Verl hat. Regelmäßig ist Thör-
ner im ganzen Gütersloher Kreisge-
biet unterwegs und bringt den älteren 
Menschen im Kreis Gütersloh ein aus-
gewogenes, frischzubereitetes Essen 
direkt nach Hause. Ans Aufhören 
denkt sie noch lange nicht.

 Das »Essen auf Rädern«-Team ist 
von Montag bis Sonntag im Einsatz. 
Täglich können die  Kunden aus zwei 
Menüs ein Wunschgericht wählen. 
»Die Gründe, das Angebot in An-

spruch zu nehmen, sind vielfältig«, 
weiß Karin Thörner. »Oft schaffen es 
unsere Kunden nicht mehr, selbst am 
Herd zu stehen oder möchten einfach 
nicht selbst kochen. Auch Angehörige 
haben meistens keine Zeit neben Ar-
beit und Familie unsere Kunden täg-
lich zu versorgen.«

Dienstbeginn um 9.30 Uhr

 Karin Thörners Dienst beginnt um 
9.30 Uhr und endet um 13 Uhr. Die 
Schloß Holterin ist aber gern schon ei-
nige Minuten eher da, um sich noch 
mit ihren Kollegen auszutauschen. Be-
vor sie losfährt, holt sie in der Verwal-
tung die Tourenpläne und die Haus-
schlüssel ab. Karin Thörner erklärt: 
»Einige Senioren sind nicht mehr in 
der Lage, selbst an die Haustür zu 
kommen, deshalb vertrauen sie uns 
ihren Schlüssel an.« Dann belädt sie 
das Fahrzeug mit den Isolierboxen, die 
dafür sorgen, dass das Essen bis zur 
letzten Station warm bleibt. Karin 
Thörner ist für die Bereiche Schloß 
Holte und Kaunitz zuständig. Das Ge-
biet kennt sie inzwischen wie ihre 
Westentasche, »inklusive der Abkür-
zungen«, erzählt sie schmunzelnd. 
Gern wechselt die Fahrerin auch ein 
paar Worte mit den Kunden. »Ein zu-
verlässiger und freundlicher Service ist 
mir wichtig.«

Mehr bei Gütsel Online …

A N Z E I G E

Caritas-Menüservice
Die 72-jährige Karin Thörner bringt als Fahrerin des Caritas-Menü-

services täglich frisch zubereitetes Essen zu älteren Menschen im Kreis 
Gütersloh. Seit 2015 ist sie im Einsatz und will weiterhin aktiv bleiben.

KARIN THÖRNER
CARTIAS-MENÜSERVICE

IN GÜTERSLOH

 IN TRANSITION
ALANBROOKE,BARKER & DEMPSEY KASERNE
31. AUGUST 2024 BIS 19. JANUAR 2025

A N Z E I G E

Hip Hop Kurs Ü 20 – »Tanz Dich fit 
und finde Deinen Rhythmus! Du 
liebst Musik und hast Lust, Dich 
dazu zu bewegen? Dann bist Du bei 
unserem Hip-Hop-Kurs für Erwach-
sene ab 20 Jahren genau richtig!«

Warum Hip Hop?

 Hip Hop ist mehr als nur ein Tanz-
stil – es ist ein Lebensgefühl. Er 
vereint Kreativität, Bewegung und 
Ausdruckskraft. Egal, ob man schon 
Tanzerfahrung hat oder Anfänger 
ist, der Kurs bietet die perfekte Ge-
legenheit, neue Moves zu lernen 
und seinen eigenen Stil zu entwi-
ckeln. Die Teilnehmer erwarten dy-
namische Choreografien: Die erfah-
renen Trainer von Stüwe 
Weis senberg bringen Erwachsenen 
die neuesten Moves und Trends aus 
der Hip-Hop-Szene bei. Jede Stun-
de ist eine Mischung aus Technik-
training und kreativen Choreografi-

en, die Beweglichkeit, Koordination 
und Ausdauer verbessern.

Individuelle Betreuung

 »Wir achten darauf, dass alle Teil-
nehmenden die Unterstützung be-
kommen, die jeder Einzelne 
braucht. Unsere Trainer gehen auf 
Deine persönlichen Stärken und 
Schwächen ein, sodass Du Dich op-
timal weiterentwickeln kannst. In 
unserem Kurs triffst Du auf Gleich-
gesinnte, die Deine Leidenschaft 
für Hip Hop teilen. Gemeinsam zu 
tanzen und neue Freunde zu fin-
den, macht den Kurs zu einem ech-
ten Erlebnis.«

Weitere Fitness- und Wellnes-
sangebote: »SenYoga«, »Vita-
dance«, »Zumba Fitness«, ADTV 
Tanzschule Stüwe Weissenberg, 
Kirchstraße 22, Gütersloh, 
stuewe-weissenberg.de

Hip Hop Adults
Hip-Hop-Kurs Ü 20: »Entdecke Deinen eigenen Rhythmus und 

lass’ Dich von der Musik mitreißen. Egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittener, bei uns findest Du Deine perfekte Balance«.
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»Gütersloh International«, auch 
als »Ausländerfest« bekannt, 
findet am Samstag, 31. August 
2024, ab 14 Uhr auf dem Theo-
dor-Heuss-Platz statt – mehr als 
40 Stände bieten Kulinarik unter-
schiedlicher Länder an.

Tradition in Gütersloh

 »Gütersloh International« ist 
Tradition, und darauf freuen 
sich in jedem Jahr viele Besu-
cher, aber besonders auch die 
mehr als 40 Vereine, die das Fest 
mit Leben füllen. Die Erfolgsge-
schichte der Veranstaltung auf 
dem Stadthallenvorplatz wird 
am Samstag, 31. August 2024, 
zum 47. Mal gefeiert. Los geht’s 
um 14 Uhr. Menschen unter-
schiedlicher Herkunft und kul-
tureller Bezüge haben mit »Gü-
tersloh International« das Ziel, 
ihre Kultur, ihre Leidenschaften 
und ihre kreativen Ideen mit ei-
nem Publikum zu teilen, das die 
Gelegenheit nutzt, kulinarische 
Genüsse, Musik und Tanz aus 
vielen verschiedenen Ländern 
der Erde zu erleben.

»Gemeinsam Leben«

 Auch in diesem Jahr steht 
das Fest wieder unter dem Mot-
to »Gemeinsam leben in Gü-
tersloh«. Das Ziel der alljährli-
chen Veranstaltung ist klar: Sie 
soll zu einem besseren Verständ-
nis aller Gütsler untereinander, 
also der Menschen mit interna-
tionaler Familiengeschichte und 
der deutschen Bevölkerung, bei-
tragen. Mit der Feier sollen sich 
alle Besucher in Mentalitäten 
und kulturellem Leben näher-
kommen und verständigen. Man 
begegnet einander, kommt in 
entspannter Atmosphäre ins Ge-
spräch und lernt einander bes-
ser kennen. 

Folklore, Musik und Tanz

 Zahlreiche Folkloregruppen, 
Musikgruppen und Tanzgrup-
pen sowie einzelne Künstler aus 
der Türkei, Griechenland, Spani-
en, Albanien, Portugal, Thailand, 
der Ukraine, Rumänien, Gam-
bia, Bulgarien, Russland und 
Deutschland, mehr …

»GÜTERSLOH« 

INTERNATIONAL« AM 

31. AUGUST 2024

KULTURCHARTS 

FLORA WESTFALICA

COMEDY

Comedy
Pawel Popolski: 
»PolkaMania!«
Stadthalle Wiedenbrück
8. November, 20 Uhr

Comedy
René Steinberg: 
»Ach, du Fröhliche«
Stadthalle Wiedenbrück
4. Dezember, 20 Uhr

Comedy
Bastian Bielendorfer: 
»Mr. Boombasti – in sei-
ner Welt ein Superheld«
Stadthalle Wiedenbrück
20. Februar 2025, 20 Uhr

Comedy
Lachen live – die 90er 
Comedy Show
Stadthalle Wiedenbrück
9. April 2025, 20 Uhr

Comedy
Simon Stäblein: »Ich 
schmeiß mich weg!«
Stadthalle Wiedenbrück
25. September 2025, 20 Uhr

Die Flora Westfalica

Flora Westfalica, Rathausplatz 
8–10 (Navigationssystem Bleich-
straße, Rathausplatz), Rheda-
Wiedenbrück, Telefon +49 52 42 
9 30-10, montags bis samstags 10 
bis 13 Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr, 
montags bis donnerstags 14 bis 
18 Uhr, flora-westfalica.de …

A N Z E I G E

FLORA-WESTFALICA
RHEDA-WIEDENBRÜCK

DIE STADTHALLE
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Sophie Astrabie
Heller Sommer
Fischer Verlag
Gebundene Ausgabe
272 Seiten
24 Euro

Julia Phillips
Cascadia
Hanserblau
Gebundene Ausgabe
272 Seiten
23 Euro

Curtis Sittenfeld
Romantic Comedy
Dumont Verlag
Gebundene Ausgabe
384 Seiten
23 Euro

Basani/Schneider
Memento
Blanvalet Verlag
Gebundene Ausgabe
448 Seiten
24 Euro

Marc-Uwe Kling
Views
Hörbuch Hamburg
Audio-CD
UVP 18,70 Euro

Die monatlichen Lesetipps der Thalia 
Mayerschen am Berliner Platz. Gütsler 
können ab sofort auch selbst Lesetipps 
abgeben, per E-Mail oder per Kontakt-
formular bei Gütsel Online. Immer ak-
tuell: Die Online-Lesetipps mit prakti-
scher Onlinebestellung …

DIE LESETIPPS 

FÜR GÜTERSLOH VON

THALIA AM HVP

FO
TO

S:
 ©

 C
ÉL

IN
E 

N
IE

SZ
A

W
ER

/F
LA

M
M

A
R

IO
N

, J
EW

EI
LI

G
E 

V
ER

LA
G

E

L E S E T I P P S

SOPHIE ASTRABIE
»HELLER SOMMER«

FISCHER VERLAG
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L I T E R A T U R

Grenzen zu setzen fällt in der 
Regel leichter bei Menschen, mit 
denen man keinen engeren Kon-
takt pflegen möchte und im be-
ruflichen Kontext nichts zu tun 
hat. Die Schwierigkeit liegt eher, 
Grenzen zu setzen, wenn es sich 
um Kollegen, Freunde oder Fa-
milienangehörige handelt, weil 
man es sich mit ihnen nicht ver-
scherzen möchte.

Fingerspitzengefühl

 Es braucht ein gewisses Fin-
gerspitzengefühl, um klar und 
gleichzeitig empathisch zu 
kommunizieren. Es wirkt zuwei-
len auch unsympathisch, wenn 
jemand übertrieben streng in 
seinen Haltungen verharrt. Vor 
kurzem habe ich selbst erlebt, 
dass zu extrem kommunizierte 
Grenzen auch zu extremeren Re-
aktionen führen können. Meine 
Hundefrisören beispielsweise 
war zwei Monate aus gesund-
heitlichen Gründen ausgefallen 
und wir hatten bereits für die 
Zeit danach einen Termin verein-
bart, den ich leider vergaß. Ich 
entschuldigte mich, indem ich 
eine Nachricht auf ihrem Anruf-
beantworter hinterließ und um 
einen neuen Termin bat.

 Sie rief mich zurück und das 
erste was sie tat war mir deshalb 
Vorwürfe zu machen. Objektiv 
gesehen waren ihre Vorwür-
fe berechtigt, aber es wäre aus 
meiner Sicht angebracht gewe-
sen, auch zu erkennen, dass ich 
als Kundin nicht abgesprungen 
war, obwohl ich mir für die Zwi-
schenzeit einen anderen Hunde-
frisör suchen musste, da mein 
Pudel ansonsten zu einem Bären 
mutiert wäre. Die Wut stieg in 
mir hoch, da sie mir keinen zeit-
nahen Ersatztermin anbot, son-
dern einen Termin für »in acht 
Wochen«. Mehr …

MIT FINGERSPIT-

ZEN GEFÜHL GESUNDE 

GRENZEN SETZEN

I L K A  S U N D E R M A N N

L I T E R A T U R

2024 ist politisch in vielerlei Hin-
sicht ein ereignisreiches Jahr, das 
durch Umwälzungen und Krisen 
geprägt ist. Darunter der immer 
noch andauernde Ukrainekrieg, für 
den es bisher weder militä-
risch noch diplomatisch ei-
ne Lösung gibt. Anlass ge-
nug für den Eulenspiegel-
Autor, Militärhistoriker Lo-
thar Schröter, sich näher 
mit dessen Hintergründen 
und Ursachen zu beschäf-
tigen.

Schlachtfeld Ukraine

 In seinem Buch »Schlacht - 
feld Ukraine: Hintergün-
de und Analysen« sieht Schröter ei-
nen epochalen machtpolitischen 
Grundkonflikt zwischen dem Wes-
ten unter der Führung der USA auf 
der einen Seite und China, Russland 
und dem »globalen Süden« auf der 

anderen. Die Ukraine stelle gegen-
wärtig das Territorium dar, auf dem 
dieser Konflikt ausgetragen werde.
Für Deutschland ist 2024 aber auch 
ein Jahr der Jubiläen großer politi-

scher Ereignisse der Ver-
gangenheit: Am 7. Okto-
ber 2024 jährt sich zum 
75. Mal die Gründung der 
DDR, am 9. November ist 
35. Jahrestag des Mauer-
falls. Warum also nicht ei-
nerseits auf die deutsch 
deutsche Geschichte bli-
cken und andererseits der 
Frage nachgehen, wel-
che Lehren daraus gezo-
gen und was in der heu-
tigen Politik besser ge-

macht werden könnte? Genau das 
tut Wolfgang Berghofer und for-
dert: Machen statt meckern! Er hat-
te hautnah den Untergang der DDR 
miterlebt und prophezeit dem Ka-
pitalismus das gleiche Schicksal.

Eulenspiegel-Verlag
Neue Buchempfehlungen der Eulenspiegel-Verlagsgruppe 

sind jetzt für Gütsler Leser verfügbar: »Entdecken Sie spannende Les-
etipps für jeden Geschmack in der aktuellen Empfehlungsliste.«



G ü t s e l ,  Au gus t  2024 3 93 8  G ü t s e l ,  Au gus t  2024

Von der Mietförderung aus Landes-
mitteln profitieren in Gütersloh Loka-
le wie das »Edelweiss« an der Gütsler 
»Kneipenmeile«, »Coffee & Kids« an 
der Hohenzollernstraße und das »Café 
& Bistro Wunderland« an der Moltke-
straße. Aktuell wird ein neues Förder-
programm aufgelegt.

Aktueller Stand der Gütsel-Döner-
Tour: Mit leichtem Abstand führt der 
Döner von »Berlin Döner« am ZOB vor 
»Aspendos« (Unter den Ulmen) und 
»Pizza und mehr am Kolbeplatz«.

Die Eissaison geht zu Ende. Echtes, 
handgemachtes Eis haben viele Güts-
ler in der Nähe des Stadtparks beim 
Klassiker, dem »Eiscafé Terminio« ge-
nossen und geschleckt.

Bei »Asia Food for You« an der König-
straße (Nähe Berliner Platz) gibt’s fri-
sches Asia-Food zum Mitnehmen oder 
Vor-Ort-Essen im kleinen Straßencafé 
direkt in der Fußgängerzone.

Die Familie Dupret ist seit sechs 
Generationen Winzer und hat ih-
ren Sitz in Vauvert im Départe-
ment Gard, auf einem Grundstück 
von mehr als zehn Hektar. Der Va-
ter und seine Söhne stellen Weine 
in reinster Tradition und mit Res-
pekt für die Umwelt her. Sie sind 
ihrem Erbe und ihrem Land ver-
pflichtet. Der faszinierende rosa 
Flamingo ist eine von den 400 Vo-
gelarten in der Camargue.

Weintipps des Monats von 
Dieter Strothenke, zu bekom-
men beim Weinhaus, Daltrop-
straße 2, Gütersloh, das-wein-
haus-guetersloh.de
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Die Weine des Monats 
Mas du Vistre der Rosé mit

dem rosa Flamingo

T I C K E R

GASTRO TICKER

ESSEN UND TRINKEN

IN GÜTERSLOH

»EDELWEISS«
KNEIPENMEILE

IN GÜTSEL

MAS DU VISTRE
DER ROSÉ DES MONATS

MIT DEM FLAMINGO
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Das Gütsler Oktoberfest findet 
in diesem Jahr erstmals auf der 
Festzeltwiese am Gutshof des 
sogenannten »Kiebitzhofs« statt. 
In diesem Jahr stehen regionale 
Bioprodukte auf der Speisekar-
te. Auf den Tisch kommen unter 
anderem Rotkohl, Brezeln und 
andere Köstlichkeiten vom »Kie-
bitzhof«. Andreas Kerkhoff vom 
Ringhotel Appelbaum freut sich 
besonders darauf, ein zünftiges 
Ambiente im Grünen zu bieten: 
»Unsere Gäste können bei Kar-
toffelknödeln, Kässpätzle, Leber-
käs, Ochsenbraten, Schweins-
haxe oder halbem Hendl kräftig 
schmausen und mit einer or-
dentlichen Mass Bier anstoßen.«

Erstmals Biergarten

 Neben dem traditionellen, 
1.800 Quadratmeter großen 
Festzelt wird es erstmals auch ei-
nen Biergarten im Freien geben. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Original Wies’n-Band 
»Die Kirchdorfer«, die seit über 
20 Jahren auf der Wiesn in Mün-
chen im Hacker-Pschorr-Zelt für 
Stimmung sorgt.

Eintrittskarten

 Eintrittskarten sind ab 20 Eu-
ro erhältlich und können täglich 
zwischen 7 und 22 Uhr im Ring-
hotel Appelbaum, Neuenkirche-
ner Straße 59, 33332 Gütersloh, 
oder über die Hotelhomepage 
erworben werden. Insgesamt 
stehen 1.500 Karten zum Ver-
kauf.

Veranstaltungsort

 Der »Kiebitzhof« wurde als 
Veranstaltungsort gewählt, da er 
in die vom sogenannten »Wert-
kreis Gütersloh« geplante Ver-
anstaltungswoche passt. Neben 
dem Oktoberfest gibt es ei-
ne Vielzahl weiterer Events wie 
den Tanzabend der Werkstätten, 
das Betriebsfest und verschiede-
ne Workshops und Sportveran-
staltungen, die Inklusion fördern 
sollen. Ein besonderes Highlight 
ist der Fachtag für alle Kitas im 
Kreis Gütersloh mit dem bekann-
ten Autor, Podcaster und Coach 
Dirk Fiebelkorn, mehr …

OKTOBERFEST 

GÜTERSLOH AM 14. UND 

15. SEPTEMBER
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Bei der Schirmer Maschinen GmbH in Verl 
haben am 1. August 2024 elf junge Men-
schen eine Ausbildung oder ein Studium 
be gonnen – ein Meilenstein für das Unter-
nehmen, das mit nun insgesamt 21 Aus-
zubildenden und zwei Studenten den An-
teil des Fachkräf tenachwuchses in den 
vergangenen fünf Jahren verdreifachen 
konnte und die angepeilte Ausbildungs-
quote von zehn Prozent frühzeitig erreicht 
hat. Den Erfolg führt Schirmer auf eine Aus-
bil dungsiniti ative zurück: Unter neuer Lei-
tung stehen jetzt mehr Berufe zur Wahl. 
Dank der Kooperation mit anderen Bran-
chenunternehmen im Kreis Gütersloh ge-
staltet sich die Ausbildung abwechslungs-
reich und praxisnah.

Viele Auszubildende

 »Es sind so viele Auszubildende wie nie 
zuvor«, freut sich Sandi Pavlić, seit Juli 2023 
hauptberuflich Ausbildungsleiter bei Schir-
mer. Am 1. August 2024 starteten Jan Isaak, 
Malte-Noel Kriener, Samuel Thielmann und 
Jonathan Wiebe zum Industriemechaniker 
Maschi nen- und Anlagenbau sowie Jonas 

Langemann und Benedikt Went zum Zer-
spanungsmechaniker Frästechnik. Nach 
20-jähriger Pause bietet Schirmer nun auch 
wieder den Beruf des Mechatronikers an, 
den Björn Krumpas und Erwin Schmidt er-
lernen. Luis Meser ist der erste Azubi, den 
Schirmer zur Fachkraft Lagerlogistik ausbil-
det. Eine Premiere erleben auch Fynn Blom-
berg und Michael Kämper. Sie ab solvieren 
ein praxisorientiertes Studium im Studien-
gang Ma  schinen bau. Dafür kooperiert 
Schirmer mit der HSBI.

Teilnahme an Messen

 Alle Ausbildungsplätze seien bereits 
Anfang Februar 2024 belegt ge wesen, be-
richtet Pavlić. Dafür habe Schirmer viel 
unternommen. Neben der Teilnahme an 
zahlreichen regionalen Messen zur Berufs-
orientierung, darunter die »Azubi Plus« bei 
Heroal in Verl, kooperiert das Unterneh-
men, das neben Verl auch in Gütersloh und 
Hövelhof pro duziert, mit dem Ausbildungs-
netzwerk »Bang« und – für inhaltliche 
Schwerpunkte im Bereich Elektrik – mit der 
Muttergesellschaft. Eine besondere Bezie-

hung besteht zum Schirmer-Kunden Wi-
rus-Fenster aus Riet  berg-Mastholte: Beide 
Unternehmen prakti zieren einen Auszubil-
dendenaustausch. So erfahren die Wirus-
Azu bis, woher die Durchlaufmaschinen im 
Unternehmen stammen; die Schirmer-Azu-
bis erleben die Bearbeitungszentren in der 
Anwendung.

schirmer-maschinen.com

Fachkräftenachwuchs bei Schirmer
Zum 1. August 2024 haben elf junge Menschen bei der Schirmer Maschinen GmbH in Verl 

ihre Ausbildung oder ihr Duales Studium begonnen – ein wichtiger Schritt für das Unternehmen, 
das seine Ausbildungsquote in den vergangenen fünf Jahren verdreifachen konnte.

ELF AUSZUBILDENDE
BEI SCHIRMER MASCHINEN

WESTFALENWEG VERL

Gütsel-Abo
2,50 Euro

monatlich

E V E N T S

Am Samstag, 14. September, 
übernehmen Jugendliche Güt-
sel. Im Jahr des 100-jährigen Ju-
biläums des Jugendamts feiert 
auch das Jugendkulturfestival 
einen runden Jahrestag: Zum 
15. Mal findet im Dalkepark an 
der Weberei (Bogenstraße) und 
rund um das Gelände des Ju-
gendtreffs Bauteil 5 ab 14 Uhr ei-
ne Menge von Gütsler Jugend-
lichen für Jugendliche statt. Der 
Eintritt ist frei. »Zeig, was in Dir 
steckt!« ist das Motto des Fes-
tivals.

Gütsler Jugendkulturen

 Der 14. September steht ganz 
im Zeichen der Gütersloher Ju-
gendkulturen. Während abends 
Beats und fette Bässe bei »DJs 
in Town« durch die Innenstadt 
dröhnen, geht das 15. Jugend-
kulturfestival bereits um 14 
Uhr rund um den »Bauteil 5« 
los. Nach der offiziellen Begrü-
ßung wird die Open Air Bühne 
im Dalkepark den jungen Künst-
lern übergeben. Es gibt viel zu 
sehen: Tanz Acts, Musik, Mang-
akunst, Graffiti, Skateszenen, 
Spiele, Sport – bei dem Festi-
val wird die volle Bandbreite der 
jugendkulturellen Vielfalt erlebt. 
Zudem bekommen Interessierte 
Infos über die unterschiedlichen 
Angebote für Jugendliche in der 
Stadt und die Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung durch enga-
gierte und aktive Akteure aus 
Gütersloh. Dazu stellt sich die Of-
fene Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen mit spannenden Ak-
tionen und ihrer Arbeit vor.

Verständnis für die »jugend-
kulturellen Szenen«

 »Ziel des Jugendkulturfes-
tivals ist es, mehr Verständnis 
für die ›jugendkulturellen Sze-
nen‹ schaffen und eine Begeg-
nung in Gütersloh zu ermögli-
chen, bei der junge Menschen 
ihre Jugendkultur präsentieren 
können, ohne dabei zu konkur-
rieren«, erklärt die Leiterin des 
städtischen Jugendtreffs »Bau-
teil 5«, Sara Aydin, den Hinter-
grund der Veranstaltung.

Mehr bei Gütsel Online …

JUGENDKULTUR-

FESTIVAL AM BAUTEIL 5

14. SEPTEMBER

JUGENDKULTUR
IN GÜTERSLOH AM

»BAUTEIL 5«
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ŠKODA OCTAVIA RS
DAS NEUE TOPMODELL

DER TSCHECHEN

A U T O M O B I L E S A U T O M O B I L E S
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Start frei für den Kodiaq Sport-
line: Škoda bietet die zweite 
Generation seines großen SUV-
Modells ab sofort auch in dieser 
betont dynamischen Designlinie 
an. Erkennungsmerkmale sind 
hochglänzend schwarze Exte-
rieurakzente zum Beispiel am 
Frontgrillrahmen, den Außen-
spiegelkappen und der Dachre-
ling. Diese Version des Kodiaq 
kombiniert Škoda grundsätz-
lich mit der exklusiven Design 
Selection Sportline. Sie bein-
haltet unter anderem Sportsit-
ze und Sportlederlenkrad, eine 
Pedalerie in Edelstahloptik und 
vieles mehr. Kunden können 
den Kodiaq Sportline mit allen 
Motor-Getriebe-Kombinationen 
der Baureihe konfigurieren. Der 
Startpreis liegt bei 46.490 Euro 
für den Kodiaq Sportline in Kom-
bination mit dem 1,5 TSI Mild-
Hybrid (Kodiaq Sportline 1,5 TSI 
mHEV DSG 110 Kilowatt.

Designakzente

 Zahlreiche schwarze Desig-
nakzente zeichnen den Kodiaq 
Sportline aus: Zusätzlich zur Ein-
fassung des markanten Škoda 
Frontgrills, den Außenspiegel-
kappen, den oberen Fensterrah-
men, der Dachreling und dem 
hinteren Diffusor erscheint auch 
die gesamte D-Säule in hoch-
glänzendem Schwarz. Auch den 
Markenschriftzug und die Mo-
dellbezeichnung auf der Heck-
klappe führt Škoda in Schwarz 
aus. Das neue Sportline-Emblem 
ziert die Kotflügel und das Sport-
lederlenkrad. Die 19 Zoll großen 
Leichtmetallräder im Design Tri-
suli sind ausschließlich für den 
Kodiaq Sportline erhältlich.

Serienausstattung

 Der Kodiaq Sportline rundet 
die Baureihe nach oben hin ab 
und überzeugt durch eine um-
fangreiche Serienausstattung. 
Diese schließt zum Beispiel 
Matrix-LED-Hauptscheinwerfer 
mit animiertem Welcome-Effekt 
und Kurvenlichtfunktion sowie 
LED-Rückleuchten und Akustik-
verglasung mit ein. Das Paket 
»Sport« lockt mit DCC Plus und 
Progressivlenkung.

DYNAMISCHE 

DESIGNLINE KODIAQ 

SPORTLINE

SCHLICHTES
INTERIEUR MIT

BILDSCHIRM
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Kleinere Lackschäden und Dellen lassen 
sich schnell und kostengünstig beim Lack- 
und Dellendoktor reparieren. Die Quali-
tät der Ergebnisse steht den herkömmli-
chen Verfahren in nichts nach, ist aber im 
direkten Vergleich deutlich schneller und 
erheblich preiswerter. Der Gütersloher an 
der Kfz-Meisterbetrieb Altuntas bietet an 
der Verler Straße die Reparatur von Dellen 
und kleineren Lackschäden an.

Der Lack- und Dellendoktor

 In speziellen Lehrgängen hat sich das 
Personal für diese Techniken qualifiziert 
und bildet sich regelmäßig weiter. Im Ver-
gleich zu konventionellen Methoden sind 
die Ergebnisse des Lack- und Dellendok-
tors gleichwertig, lassen sich aber schnel-
ler und preiswerter realisieren. Der TÜV 
und vereidigte Kfz-Sachverständige ha-
ben die Qualität des Lack- und Dellen-
doktors bestätigt. Die Originalfar-
ben werden beispielsweise nach den 
originalen Herstellerrezepturen an-
gemischt. Dank der Lackierung mit ei-
ner speziellen Lackierpistole und die 
anschließende Politur sind zwischen 
der lackierten Stelle und dem Original-
lack keine Unterschiede auszumachen. 
Der Dellendoktor bessert kleinere Del-
len im Blech mit Spezialwerkzeugen aus. 
So müssen keine neuen Teile gekauft, la-
ckiert und angebracht werden. Preiswer-
te Verfahren mit Top-Ergebnissen – auch 
Unfallschäden lassen sich so mit hoher 
Qualität und preiswert beseitigen.

 Der Traditionsbetrieb Altuntas bietet 
alles rund ums Auto an. Detaillierte In-
formationen zu den Leistungen und Kon-
taktmöglichkeiten gibt es auf der Home-
page (QR-Code scannen).

1 Reparieren

2 Lackieren

3 Autopflege

4 Dellendoktor

5 Autoleder

6 Felgendoktor

Altuntas, Verler Straße 190, 
33332 Gütersloh, Telefon +495241-
29099 oder +49524124863, Infos 
unter autoaltuntas.de …

Lack- und Dellendoktor
Die Spotreparatur von Lackschäden und der Dellen doktor von 

Altuntas sind eine Alternative zu teuren, herkömmlichen Reparaturen. 
Vom TÜV und vereidigten Kfz-Sachverständigen bestätigt.

A N Z E I G E

MIKTAT ALTUNTAS
BEI DER SPOTLACKIERUNG

EINER STOSSSTANGE
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Plakette fällig?

 

 

PGZ Prüf- und Gutachtenzentrum
Nikolaus-Otto-Straße 3
33335 Gütersloh
Telefon +49 52 41 7 04 91 30
Telefax +49 52 41 7 04 91 32
Montags bis freitags 8 bis 17 Uhr
www.pg-zentrum.de

Als Sachverständige bieten wir
 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertung
 Prüfen von Flüssig-
 gasanlagen an 
 Campingfahrzeugen.

Wir prüfen alles – 
vom Moped bis zum
40-Tonner

Als GTÜ-Vertragspartner 
bieten wir
 Hauptuntersuchung nach 
 § 29 StVZO mit integrierter 
 Abgasuntersuchung
 Änderungsabnahmen
 gemäß § 19.3 StVZO
 Oldtimeruntersuchungen
 gemäß § 23 StVZO
 H-Kennzeichen 

A N Z E I G E

Heilig’s Blechle
Das Bosch-Service Mischok-Team an der Marienstraße bietet 

Unfallinstandsetzungen und Glasreparaturen für Kraftfahrzeuge aller 
Marken an – qualifiziert und mit absoluter Qualität und Sicherheit 

Fast jeder Autofahrer hat es schon er-
lebt: ein Moment der Unachtsamkeit und 
schon hat es gekracht. Sei es der halbho-
he Mauervorsprung, ein Parkrempler auf 
dem Supermarktparkplatz oder ein Auf-
fahrunfall – in den meisten Fällen ist zu-
mindest der »Lack ab«. Verbeulte Kotflü-
gel, abgerissene Stoßstangen, gesprun-
gene Scheiben oder zersplitterte Lam-
pengehäuse, all das sind Folgen von Ver-
kehrsunfällen und machen das Fahrzeug 
häufig verkehrsunsicher.

 Jetzt ist guter Rat teuer, denn ein de-
fektes Auto bedeutet für fast alle den Ver-
lust der gewohnten Mobilität. Damit die-
se durch eine schnelle, saubere Unfallre-
paratur wiederhergestellt wird, gibt es 
Fachbetriebe wie das Mischok-Team. Ist 
das Fahrzeug nicht mehr fahrbereit, so 
schafft ein Anruf unter Telefon (0 52 41) 
2 99 33 Abhilfe, indem das beschädig-
te Auto auf einem Transporter zur Werk-
statt geschleppt wird. Erstmal in der Ma-
rienstraße angekommen, sollte die erste 
Aufregung vorbei sein. Ab jetzt kann al-
les weitere den Fachleuten von Mischok 
überlassen werden, sei es die Schaden-

aufnahme direkt am Fahrzeug, die Erstel-
lung eines Kostenvoranschlages und die 
anschließenden Gespräche mit der Versi-
cherung. Ist dann alles geklärt, und sind 
die Fahrer mit einem der firmeneigenen 
Unfallersatzfahrzeuge wieder mobil, geht 
es an die Instandsetzung. Die schonend-
ste Reparaturmethode wird ausgewählt 
und ein Reparaturablaufplan erstellt. Die-
ser Ablaufplan stellt sicher, dass die Kun-
den ihr Fahrzeug in einer angemessenen 
Zeit und termingerecht repariert zurück-
bekommen. 

Schulungen

 Durch entsprechende Schulungen 
im Karosserie- und Scheibenbereich hat 
sich das Team bis heute auf dem aktu-
ellsten Stand gehalten. Auf modernste 
Richt- und Ausbeulwerkzeuge wird eben-
sowenig verzichtet, wie auf den Einsatz 
von Originale-Ersatzteilen. Die abschlie-
ßende Lackierung wird von einem quali-
fizierten Fachbetrieb vorgenommen. Die-
ser Mix garantiert auch über Jahre hin-
aus eine hohe Qualität der durchgeführ-
ten Arbeiten.

A N Z E I G E A N Z E I G E
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Bosch-Service Mischok-Team
KFZ-Meisterbetrieb

Marienstraße 30, 33332 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 2 99 33

Mo–Fr 7.30–18 Uhr, Sa 9–13 Uhr
www.auto-mischok-team.de

Individueller
Service

 in Ihrer
Nähe

PATRICK MISCHOK
BESEITIGT LÄSTIGE

STEINSCHLÄGE
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Bei der Herbstshow im GOP Varieté Thea-
ter Bad Oeynhausen hält es das Publikum 
garantiert nicht auf den Stühlen, denn 
die Show widmet sich voll und ganz der 
groovigen Musik. Funk inspiriert Genera-
tionen, erreicht die Seele und prägt über-
all auf der Welt ein urbanes Lebensge-
fühl. Ob als jazziger Soul Pop in den USA, 
als Discosound der 80er oder als Hip Hop 
und House Music: Funk begeistert, Funk 
bewegt. Wenn sich dieser Groove mit mo-
derner Weltklasse Akrobatik paart, dann 
brennt endgültig die Luft. Diese Show er-
füllt die Zuschauer von Kopf bis Zeh mit 
Musik. 

 Eintrittskarten für die neue Show 
»Changes« sind ab 35 Euro erhältlich. Kin-
der bis einschließlich 14 Jahre erhalten 50 
Prozent Rabatt auf den Kartenpreis. Schü-
ler und Studenten erhalten immer don-
nerstags 50 Prozent Rabatt. Showtime ist 
mittwochs um 19 Uhr und donnerstags 
um 20 Uhr, freitags und samstags 17 und 
20 Uhr, sonntags  und feiertags um 14 und 
17 Uhr. Tickets und Gutscheine unter Tele-
fon +49 57 31 74 48 0 und online.

13. September bis zum 10. Novem-
ber, GOP Varieté im Kaiserpalais Bad 
Oeynhausen, Spieldauer rund zwei 
Stunden inklusive Pause

Social Media
Wenn Sie etwas mitzuteilen haben, sei 
es Werbung oder seien es redaktionelle 
Inhalte, so posten wir das gerne auf 
unserer vielbesuchten Website und in 
unseren Social-Media-Kanälen bei Twit-
ter, Linkedin, Instagram und weiteren Ka-
nälen sowie in unserer Facebook-Gruppe 
und auf unserer Facebookseite. Schicken 
Sie uns einfach Foto und Text per E-Mail 
zu oder nutzen Sie »Gütsel Interaktiv«.

Ich habe mich dieser Tage näher mit den 
doch sehr gängigen und häufig verwen-
deten Begriff der Nichtigkeiten beschäf-
tigt. Es kommt oft unterschiedlich zum 
Einsatz in unserem Sprachgebrauch und 
wirkt daher schnell abwertend oder ge-
ringschätzend. Banalität, Oberflächlich-
keit – beziehungsweise ach fast nichts. 
Also alles bedeutungslos. Beim Auto ist 
manchmal nur eine Kleinigkeit zu reparie-
ren. Man schenkt sich zum Geburtstag et-
was und hört oft: nur eine Kleinigkeit. In 
der Arbeit – wenn wenig zu tun ist, aber 
gerade ein paar Banalitäten. Oder man 
geht eine Kleinigkeit essen. Bei genauerer 
Betrachtung fällt mir auf, dass es sich bei 
all diesen Dingen doch um sehr wichtige, 
sehr wertvolle und essenzielle handelt.

 Würden wir all die Banalitäten weglas-
sen und nicht machen, würde die Welt 
anders aussehen. Das Auto würde nicht 
mehr fahren, niemand beschenkt sich 
mehr zum Geburtstag, außer es handelt 
sich um große Geschenke und essen wür-
de man auch nur mehr gezielt umfangrei-
che Hauptspeisen – bloß keine Happen 
zwischendurch. Das Leben wäre nicht so 
gut wie es ist. Ich finde, wir dürfen zum ei-
nen die liebevoll reduzierten Kleinigkei-
ten nicht unterschätzen und zum anderen 
sollten wir sie keinesfalls missachten. Bes-
ser noch – achten wir doch mal bewusst 
auf die vielen kleinen Dinge im Leben. 
Jene, die uns erfreuen, die unser Herz er-
frischen und höherschlagen lassen. Tun 
wir bewusst Banales, schenken wir acht-
sam kleine Aufmerksamkeiten, genießen 
wir die kleinen Schönheiten des Lebens 
und da gibt es wahrlich mehr als genug – 
auch jetzt, in dieser Zeit. Kleinvieh macht 
schließlich auch Mist – heißt es. Ich denke 
und hoffe, dass es nicht immer die großen 
Momente und Dinge sein müssen, die für 
unser Glück und für unsere Zufriedenheit 
verantwortlich sind. Kleine Momente des 
Glücks, der Dankbarkeit und der Freude 
– von diesen wünsche ich uns allen eine 
große Handvoll! Denn aus vielen schö-
nen und wertvollen banalen Dingen wird 
am Ende etwas Großartiges! Lasst uns die 
Kleinigkeiten wieder mehr und ganz be-
wusst wertschätzen – so kommen wir nä-
her zu uns und bestimmt auch näher zum 
Glück! Genieße die kleinen Dinge, denn 
sie machen das Leben großartig! Wahre 
Worte die mir, und hoffentlich auch Ihnen 
gefallen.

Herzlichst, Ihre Christine Wandert

Christine Wandert

NICHTIGKEITEN

GOP VARIETÉ 
BAD OEYNHAUSEN

»FUNKY TOWN«

K U L T U R

Gütsel RSS Feed
Mit dem Gütsel RSS Feed unter guetsel.
de/rss bleiben Sie immer auf dem Lau-
fenden und bekommen die aktuellsten 
Inhalte geliefert. Dazu brauchen Sie 
eine App oder eine Software, bei Fragen 
informieren Sie wir gerne dazu …
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BAD OEYNHAUSEN

A N Z E I G E

Angebot gilt nur für die ersten drei 
Monate. Danach 12,99 Euro/Monat inkl. 
MwSt. Flexibel kündbar mit einer Frist 
von 30 Tagen. Buchungen und mehr 
Informationen unter https://my.plus.
rtl.de/buchen/initial
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iX2T H E

Freude am Fahren. 100 % elektrisch.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

THE iX2. JETZT PROBEFAHRT VEREINBAREN.
Erstmals steht mit dem BMW iX2 auch ein vollelektrisches Modell mit zwei Motorisierungen zur Auswahl. Hier verschmelzen Geräumigkeit und Performance 
der BMW X Reihe mit neuesten Innovationen der Elektromobilität. Lassen Sie sich vom ersten vollelektrischen BMW iX2 begeistern und vereinbaren Sie eine 
persönliche Probefahrt. 

BMW iX2 eDrive20: 17“ LMRadsatz, Schwarz uni, M Hochglanz Shadow Line, Interieurleisten Quarzsilber matt genarbt, Stoff Arktur | Anthrazit, 
Sitzheizung vorne, BMW IconicSounds Electric, Parking Assistant, DABTuner, ConnectedDrive Services u.v.m.

*Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 02/2024. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls 
gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Angebot gültig bis 30.09.2024, Zulassung bis 31.12.2024. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein 
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. ** gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit 

Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH:  
 

Fahrzeugpreis:          47.965,01 EUR
Anzahlung: 5.504,66 EUR
Nettodarlehensbetrag:  43.597,08 EUR 
Laufzeit: 36 Monate

 

BMW iX2 eDrive20
 
Sollzinssatz gebunden p.a.**:  4,40 %  
Effektiver Jahreszins:  4,49 %  
35 monatliche Finanzierungsraten à: 599,99 EUR
zzgl. Zielrate (36. Rate): 27.292,10 EUR 
Darlehensgesamtbetrag:  48.291,75 EUR

Wir vermitteln Finanzierungsverträge an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München und weitere Partner.

Zzgl. 1.090,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,3 kWh/100 km; WLTP CO2 Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2 Klasse: A; WLTP Elektrische Reichweite: 478 km; 
Spitzenleistung: 150 kW (204 PS); Abbildung zeigt Sonderausstattungen. 

B&K Deutschland GmbH
Hülsbrockstraße 83/87 ‧ 33334 Gütersloh
Telefon 0 52 41.9 98 00 ‧ E-Mail guetersloh@bundk.de
bundk.de

 

Mehr unter


